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51. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 
 

STADTRADELN

www.radkultur-bw.de

SERVICES

KLIMA
BÜNDNIS

29.06. – 19.07.25
Suche auf www.stadtradeln.de nach Gaggenau und melde
Dich an!

Jetzt anmelden 
zum STADTRADELN 

Kinder-Konzert So., 25. Mai, 
15.30 Uhr, Einlass 14.30 Uhr, 
Eichelberghalle Oberweier

BADESAISON
Start in die

in Gaggenau

Fotos: Canva, Stadt Gaggenau, J. Kohm, H. Lunau
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel. 07222 381-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9.30 bis 12.30 Uhr, Gemeindehaus St. Josef, 
August-Schneider-Str. 17, Tel. 07222 775500, 
info@caritas-rastatt.de

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Ange-
hörige (im Rathaus). Terminvereinbarungen von Montag bis 
Freitag unter Tel. 07222 3812850.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel. 07224 50141.

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.
de, 8 bis 16 Uhr, Tel. 072255 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psy-
chisch erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. 
Rastatt und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und 
Familienzentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel. 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt 
Kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen. 
Ansprechpartner: Sebastian Elter, Tel. 07225 983514. 

Kompass-Gruppen
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Jeden Do. von 19.30 bis 21 Uhr in Gaggenau. 
Frauengruppe jeden ersten Mi. im Monat von 19 bis 20.30 Uhr 
in Gaggenau. Tel. 07225 970165, www.kompass-gruppe.de

Betreuungsgruppe für Demenz-Patienten
Die Betreuungsgruppe trifft sich montags von 14 bis 17 Uhr 
im Helmut-Dahringer-Quartiershaus, Bibliothek, 
Bismarckstraße 6 in Gaggenau.
Kontakt: H. Fleischmann, Tel. 07225 2979 oder 
Helmut-Dahringer Haus, Tel. 07225 6850.

Allgemeine Sozialberatung des Caritasverbandes

Sprechstunde: Di., 9.30 bis 12.30 Uhr, 
Gemeindehaus St. Josef, 
August-Schneider-Str. 17. 
Anmeldung unter Tel. 07222 775 500 (vormittags). 
info@caritas-rastatt.de

hilver – Die kostenlose Nachbarschaftshilfe

Hilfevermittlung der Stadt Gaggenau, bei der
Ehrenamtliche kleine Hilfen im Alltag übernehmen
Tel. 07225 962-800
E-Mail: hilver@gaggenau.de
Hilver-App: Download über Google Play Store, App Store 
oder über die Webseite app.hilver.de

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Eingeschränkte Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxen
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
muss vorübergehend die Öffnungszeiten der allgemeinen Be-
reitschaftspraxen in Baden-Württemberg einschränken. Hinter-
grund ist ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weit-
reichende Konsequenzen für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
hat und daher Anpassungen an der Struktur erforderlich macht. 
Diese Änderung gilt seit 25.10.2023 und vorerst bis auf Weiteres.
Allgemeine Bereitschaftspraxis Baden-Baden, 
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg, 
Balger Straße 50, 76532 Baden-Baden. 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10 bis 18 Uhr
Bereitschaftspraxis Kinder Klinikum Mittelbaden – 

Klinik Baden-Baden Balg
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 19 bis 22 Uhr, Freitag 
18 bis 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. 
Für nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und 
einer erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über 
die 116117 angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst 
unter der 112 alarmiert werden.
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0761 12012000
oder: https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr
Samstag, 24. Mai/Sonntag, 25. Mai
Zentrum für Tiergesundheit, Im Rollfeld 58, Baden-Baden 
 07221 920320
Kliniken

Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890
Notdienste der Apotheken

www.lak-bw.de/notdienstportal  
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Samstag, 24. Mai
Wendelinus-Apotheke, Am Zimmerplatz 2, Weisenbach 
 07224 991780
Sonntag, 25. Mai
Apotheke St. Laurentius, Murgtalstraße 85, Bad Rotenfels 
 07225 1302
Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau

für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001
Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333
Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Genossenschaft ist zuversichtlich für die Zukunft des Kaufhauses
Wie geht es weiter mit dem City 
Kaufhaus? Diese Frage stellen 
sich derzeit viele. Die Menschen, 
die Anteile gezeichnet haben 
ebenso wie die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter. Aber auch 
in der Bevölkerung gibt es eine 
große Unsicherheit, nachdem 
in der vergangenen Woche die 
Genossenschaft erklärt hatte, 
dass sie das Unternehmen City 
Kaufhaus nicht kaufen wird. 
Die städtische Stabsstelle für 
Medien und Kommunikation 
hat die wichtigsten Fragen und 
Antworten zusammengestellt.

Warum hat die Genossen-
schaft das Unternehmen City 
Kaufhaus doch nicht gekauft?
„Wir haben uns diese Entschei-
dung nicht leichtgemacht, haben 
aber keine andere Möglichkeit 
mehr gesehen“, verweist Bür-
germeister und Aufsichtsrats-
vorsitzender Andreas Paul auf 
die Verantwortung gegenüber 
allen, die Anteile gezeichnet ha-
ben. Mit diesem Geld wolle und 
müsse man verantwortungsvoll 
umgehen. Grund dafür sind die 
betriebswirtschaftlichen Ergeb-
nisse des City Kaufhauses, die 
nun nach der Wirtschaftsprü-
fung vorliegen.

Was plant die Genossen-
schaft stattdessen?
An der Zielsetzung hat sich 
nichts geändert: Die Genos-
senschaft will nach wie vor ein 
Kaufhaus mit einem qualitativ 
hochwertigen Angebot. Dazu 
führen die Verantwortlichen 
zahlreiche Gespräche. Denkbar 
ist, dass die Genossenschaft 
selbst ein Kaufhaus betreibt 
oder aber sich ein neuer Be-
treiber findet.

Schließt das Kaufhaus nun?
Es ist davon auszugehen, dass 
mit Auslaufen des Mietvertra-

ges zum Jahresende das Kauf-
haus schließen wird.
Danach sollen Anfang 2026 die 
ersten Sanierungen erfolgen. 
Die Stadt hofft zudem, dass 
es für weitere Sanierungen 
dann auch Zuschüsse gibt, da 
das Kaufhaus im neuen Sanie-
rungsgebiet liegt.

Wann öffnet es dann wieder?
Das kann aktuell noch nicht ge-
sagt werden und ist abhängig 
davon, wie das neue Kaufhaus 
aussehen wird und wie die Sa-
nierung erfolgt. Die Genossen-
schaft will so wenig Schließzeit 
wie möglich und möglichst 
nahtlos wieder ein Kaufhaus 
in Gaggenau eröffnen. Eine Sa-
nierung kann auch schrittweise 
und bei Betrieb erfolgen.

Was ist mit den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern?
Die Genossenschaft hofft, dass 
möglichst viele von ihnen auch 
im neuen Kaufhaus für die Kun-
den da sind. Am Montagabend 
waren sie zu einer Information 
ins Rathaus eingeladen. Dabei 
haben Vorstand und Aufsichts-
rat darum geworben und ge-
beten, dass die Mitarbeiter die 
schwierige Zeit nun durchhal-

ten, um dann auch künftig 
wieder mit dabei zu sein. Die 
Genossenschaft setzt auf die 
Erfahrung und das Wissen der 
Mitarbeiterschaft.

Wie sicher sind  
ihre Arbeitsplätze?
Eine absolute Sicherheit gibt es 
nicht und kann die Genossen-
schaft nicht geben. Aber es ist 
ein Wunsch der Verantwortli-
chen, dass es auch künftig ein 
Kaufhaus in Gaggenau gibt, in 
dem die jetzigen Mitarbeiter 
tätig sind.

Werden die Mitarbeiter  
eingebunden?
Ja. Sie wurden eingeladen, eine 
Art Mitarbeitervertretung zu 
wählen. Diese Gruppe soll 
dann auch bei den künftigen 
Entwicklungen des Kaufhau-
ses gehört und eingebunden 
werden. Die Wahl soll am 27. 
Mai um 18.30 Uhr im Bürger-
saal stattfinden. Hierzu sind 
alle Mitarbeiter eingeladen.

Was ist mit der  
Immobilie selbst?
Hier ist die Genossenschaft 
sehr zuversichtlich, da sie zwei 
sehr ernsthafte Interessenten 

hat, die sich Kauf und Investitio-
nen in die Immobilie vorstellen 
können.

Warum wird die Immobilie 
überhaupt verkauft?
Ende Februar hatten die derzei-
tigen Immobilieneigentümer 
erklärt, dass sie die Immobilie 
verkaufen wollen und keinen 
neuen Mietvertrag mit der Ge-
nossenschaft abschließen.

Bis wann gibt es mehr  
Informationen?
Die Kaufgespräche zur Immo-
bilie laufen sehr gut, so dass 
hier sicherlich in einigen Wo-
chen mehr Klarheit herrscht. 
Gleichzeitig ist die Genossen-
schaft derzeit in Gesprächen 
mit möglichen Betreibern und 
lotet Alternativen aus. Sobald 
sich neue Informationen erge-
ben, wird die Genossenschaft 
darüber informieren.

Sind die bezahlten  
Anteile sicher?
Auf jeden Fall. Das Geld wird 
weiterhin treuhänderisch von 
der Stadt verwaltet. Im Falle, 
dass die Genossenschaft ihr 
Ziel, ein Kaufhaus für Gagge-
nau zu erhalten, nicht erreichen 
sollte, werden die Gelder un-
aufgefordert an alle zurückbe-
zahlt.

Was wünscht sich die  
Genossenschaft?
Die letzten Monate haben be-
wiesen, dass, wenn alle an ei-
nem Strang ziehen, gemeinsam 
viel erreicht werden kann. Es ist 
phantastisch, dass über 1800 
Menschen Anteile gezeichnet 
haben und so mit dazu beitra-
gen, dass es in Gaggenau auch 
weiterhin ein Kaufhaus geben 
wird. Die Genossenschaft hatte 
schon einige Hürden zu meis-
tern und ist deshalb zuversicht-
lich.

 
Das City Kaufhaus soll ein Kaufhaus bleiben.  Foto: Stadt Gaggenau

Führung auf dem Waldfriedhof am 24. Mai
Zu einer Führung auf dem Wald-
friedhof lädt die Stadt Gaggenau 
am Samstag, 24. Mai, um 14 
Uhr ein. 

Dargestellt wird die Geschichte 
der Stadt Gaggenau anhand der 
Persönlichkeiten, die auf dem 
Waldfriedhof liegen. An den 
Gräbern verstorbener Ehren-
bürger wird die facettenreiche 

Geschichte des Industriestand-
ortes noch einmal lebendig. 
Auch die Architektur, zum Bei-
spiel der Friedhofskapelle rückt 
in den Blick. Treffpunkt ist am 
Eingangsbereich des Waldfried-
hofs. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Informationen gibt 
es unter Telefon 07225 962-620 
oder per E-Mail an friedhofsver-
waltung@gaggenau.de. 

 
 Foto: Andrea Fabry
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Jeden Donnerstag eine neue Umfrage 
in der Gaggenauer Bürger-App
Die Gaggenauer Bürger-App 
bietet die Möglichkeit, an Um-
fragen teilzunehmen. Vom 29. 
Juni bis 19. Juli ist wieder Stadt-
radeln. Sind Sie mit dabei?

Stimmen Sie jetzt ab. Die Um-
frageergebnisse sind direkt in 
der App abrufbar und werden 
wöchentlich auch an dieser 
Stelle veröffentlicht.
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Feuerwehrkommandanten und Stellvertreter vom Gemeinderat bestätigt
In den vergangenen Wochen 
fanden mehrere Versammlun-
gen mit Wahlen bei den Feuer-
wehrabteilungen statt.

Am Montagabend hat der Ge-
meinderat diesen noch offiziell 

zugestimmt. Seit 15 Jahren ist 
Stéphane Fritz Abteilungskom-
mandant in Hörden. Er wurde 
erneut wiedergewählt.

In Oberweier wählten die Feu-
erwehrkameraden den bis-

herigen Stellvertreter Florian 
Liebold zum Abteilungskom-
mandanten. Dafür rückte der 
bisherige Patrick Wolz als Stell-
vertreter nach.
In Michelbach wurde Philipp 
Kraft, der bislang stellvertre-

tend tätig war, zum neuen 
Abteilungskommandanten 
gewählt. Neuer Stellvertreter 
ist Sascha Zapf. Wiedergewählt 
wurde als stellvertretender 
Kommandant der Feuerwehr 
Gaggenau Andreas Schorpp.

Fünf Millionen Euro für  
Kapitalrücklage der Stadtwerke
Fünf Millionen Euro gewährt 
die Stadt Gaggenau den Stadt-
werken zur Stärkung der Eigen-
kapitalausstattung.

Ziel ist es, die Eigenkapital-
quote auf einem stabilen und 
angemessenen Niveau von 
etwa 40 Prozent zu halten. 
Hintergrund ist der hohe In-
vestitionsbedarf, insbesonde-
re im Bereich der Infrastruk-

turmaßnahmen wie dem 
Breitbandausbau. Die finanzi-
elle Stabilität der Stadtwerke 
ist eine wesentliche Voraus-
setzung für deren Handlungs-
fähigkeit bei der Umsetzung 
zukunftsorientierter Projekte. 
Eine angemessene Eigenkapi-
talausstattung verbessert zu-
dem die Finanzierungskondi-
tionen bei der Aufnahme von 
Fremdmitteln.

Gaggenauer Gemeinderat beschließt Stellungnahme zum Regionalplan Windenergie
Der Gemeinderat der Stadt 
Gaggenau hat am Montag-
abend die offizielle Stellung-
nahme zur Teilfortschreibung 
des Regionalplans Windenergie 
beschlossen. Damit bringt die 
Stadt ihre Position zur erneuten 
Offenlage des Regionalplans 
Mittlerer Oberrhein in das Ver-
fahren ein.

Hintergrund ist die gesetzlich 
vorgegebene Verpflichtung, 1,8 
Prozent der Regionsfläche für 
die Nutzung von Windenergie-
anlagen auszuweisen.
In Gaggenau beinhaltet der 
aktuelle Regionalplanentwurf 
mehrere Vorranggebiete, zu de-
nen sich der Gemeinderat nun 

differenziert positioniert hat, 
nachdem auch die Ortschafts-
räte von Hörden und Freiols-
heim sich dazu geäußert haben.
Deutlich lehnt die Stadt weiter-
hin das Vorranggebiet WE_32 
„Mittelberg“ ab. Die geplante 
Fläche würde zu einer unver-
hältnismäßigen Belastung 
insbesondere für die Stadtteile 
Freiolsheim, Moosbronn und 
Mittelberg führen. 

Ebenfalls abgelehnt wird das 
neu hinzugekommene Gebiet 
WE_192 „Haubenkopf“, da 
dessen Aufnahme auf einem 
Missverständnis beruht – ein 
entsprechender Beschluss lag 
seitens der Stadt Gaggenau nie 

vor. Positiv bewertet die Stadt 
hingegen das Vorranggebiet 
WE_190 „Hinterer Wald“ auf 
Gaggenauer Gemarkung. Die 
Stadt unterstützt zugleich die 
Forderung der Nachbargemein-
de Loffenau, eine Erweiterung 
des Gebiets auf deren Gemar-
kung nochmals zu prüfen. 

Abgelehnt werden auch die 
Vorranggebiete im Gemein-
degebiet Malsch nördlich von 
Freiolsheim, da hier eine pro-
blematische Umzingelungssi-
tuation entstünde. Parallel zur 
Regionalplanung bereiten die 
Stadtwerke Gaggenau eigene 
Windkraftprojekte vor. Gemein-
sam mit einem Projektpartner 

wollen sie geeignete Flächen 
identifizieren und Windener-
gieanlagen selbst entwickeln 
und betreiben. Ziel ist es, ei-
nen aktiven Beitrag zur Ener-
giewende vor Ort zu leisten 
– wirtschaftlich tragfähig und 
unter Berücksichtigung von 
Natur- und Artenschutz. Die 
Stadtwerke haben dazu be-
reits eigene Standortanalysen 
durchgeführt. Mit der Stellung-
nahme setzt sich Gaggenau 
weiterhin aktiv für eine aus-
gewogene, nachvollziehbare 
und akzeptanzfördernde Wind-
energieplanung ein. Ob der Re-
gionalverband die Stellungnah-
me berücksichtigt, obliegt der 
Verbandsversammlung.

Stadt Gaggenau verlegt Leerrohre im 
Zuge der Glasfaserverlegung
In den letzten Jahren gab es 
in Gaggenau immer wieder 
Störungen an der Straßenbe-
leuchtung aufgrund von Ka-
belschäden.

Diese Schäden werden auf-
grund des Alters der bestehen-
den Straßenbeleuchtungskabel 
zunehmen. Eine Reparatur ist 
aufgrund der dazugehörigen 
Tiefbauarbeiten sehr teuer. 
Die Stadtwerke Gaggenau be-
ginnen demnächst mit der Glas-
faserverlegung in den Ortsteilen 
Michelbach, Selbach, Sulzbach 

und in der Sommerhalde. Die 
Tiefbauabteilung beabsichtigt 
daher, in dem Zuge ein Kabel-
lehrrohr für die Straßenbe-
leuchtung mitzuverlegen. Somit 
könnte bei einem Kabelschaden 
einfach ein neues Kabel einge-
zogen werden. 

Volker Wickersheimer, Leiter 
der Tiefbauabteilung, wies da-
rauf hin, dass damit langfristig 
auch viel Geld eingespart wird. 
Zudem werden damit auch 
Baustellen samt Verkehrsbe-
hinderungen vermieden.
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Platzkonzert am 23. Mai mit Selbacher Vereinen
In diesem Jahr gestalten die 
Selbacher Vereine das tradi-
tionelle Platzkonzert in der 
Innenstadt mit Musik, Tanz 
und Bewirtung. Geplant ist 
die Veranstaltung auf dem 
Marktplatz am Freitag, 23. Mai, 
ab 16.45 Uhr. Geschäfte in der 
Innenstadt laden dazu ein, im 
Rahmen des Einkaufsabends 
das Hör- mit dem Einkaufsver-
gnügen zu verknüpfen.

Für musikalische Unterhal-
tung sorgen die Harmonika-
Vereinigung „Glück auf“, der 
Schulchor der Grundschule, 
der Männergesangverein Lie-
derkranz, der Musikverein und 
Jessica Kuhn. 

Dazwischen plant der Turner-
bund Selbach verschiedene Auf-
tritte. Mit Bratwurst, Currywurst, 
Pommes, Fleischkäse und Crêpes 
sowie alkoholfreien Getränken, 
Bier, Wein und Selbacher Spritz 
wird für das leibliche Wohl ge-
sorgt. Die Geschäfte haben bis 
21 Uhr geöffnet, das Platzkonzert 
endet gegen 22 Uhr. 
Die Veranstalter – das städti-
sche City-Management, der 
Musikausschuss der Stadt 
Gaggenau und die Selbacher 
Vereine – hoffen, dass das Wet-
ter mitspielt. 
Sollte schlechtes Wetter vor-
hergesagt werden, werden das 
Platzkonzert und der Einkaufs-
abend abgesagt.

 
Das letzte Platzkonzert mit den Ottenauer Vereinen war gut besucht.
 Foto: Stadt Gaggenau

Digitale Hilfevermittlung hilver: 100 Helfer sind schon registriert
Der 100. Helfer bei der digitalen 
Hilfevermittlung hilver wurde 
nun freigeschaltet.

Nach Informationen des städ-
tischen hilver-Teams wurden 
bereits 112 Hilfeanfragen erfolg-
reich vermittelt. Auch die Zahl 

der Nutzenden ist gestiegen: 
Als hilfesuchend sind 146 Per-
sonen registriert. „Wir freuen 
uns über die wachsende Zahl 
an engagierten Helfern und 
sagen allen Danke, die sich 
bereits aktiv eingebracht ha-
ben“, so die Stadtverwaltung. 

Die angefragten Tätigkeiten 
sollten innerhalb von maximal 
ein bis zwei Stunden erledigt 
werden. Damit wird sicherge-
stellt, dass die Aufgaben in das 
Zeitfenster der Ehrenamtlichen 
passen. Außerdem bittet die 
Stadtverwaltung darum, dass 

die Hilfe-Anfragen möglichst 
präzise formuliert werden. Fra-
gen zur hilver-App können un-
ter Telefon 07225 962800 oder 
per E-Mail an hilver@gaggenau.
de gestellt werden. An Wochen-
enden und Feiertagen ist diese 
Telefonnummer nicht besetzt.

Gaggenauer Freibäder starten in die Sommersaison
Das Waldseebad hat bereits 
am vergangenen Wochenen-
de seine Pforten geöffnet, nun  
folgen auch die vereinsge-
führten Freibäder in Ottenau 
und Sulzbach, die ab Samstag, 
24. Mai, in die Sommersaison 
starten.

Jedes der drei Gaggenauer Frei-
bäder bietet für Wasserratten 
und Sonnenanbeter viel Platz 
zum Entspannen und Erholen.

Waldseebad mit Naturbad
Das Waldseebad im Traisch-
bachtal bietet den Badegästen 
neben sieben Wasserbecken, 
Rutsche und Sprungturm viel 
Platz auf der gepflegten Liege-
wiese. 

Wer hungrig ist, findet auf 
dem Gelände einen Kiosk, der 
Speisen und Getränke anbietet. 
Hier können Besucher die Natur 
hautnah erleben und gleich-
zeitig im Wasser Spaß haben. 
Parkplätze und Radabstellplät-
ze sind vorhanden. Eintrittsprei-
se und Öffnungszeiten unter 
www.waldseebad-gaggenau.de

Kuppelsteinbad:  
Vereinsbad mit Charme
Das Ottenauer Freibad öffnet 
am 24. Mai seine Tore. In die-
sem Jahr besteht das Bad mit 
familiärer Atmosphäre seit 90 
Jahren. Gefeiert wird am 5. Juli 
mit zahlreichen Aktionen und 
Musik (Eintritt frei). Die Anla-

ge verfügt über ein beheiztes 
Schwimmbecken, das auch 
bei etwas kühleren Tempera-
turen für angenehmes Was-
ser sorgt. Neben einer großen 
Liegenwiese mit schattigen 
Plätzen, einem Kleinkinderbe-
cken mit zwei Rutschen und 
einer Matschanlage lädt noch 

ein Beachvolleyballplatz zum 
Spielen ein. Der Verein orga-
nisiert in der Sommersaison 
zahlreiche Veranstaltungen. 
Öffnungszeiten, Eintrittsprei-
se und Veranstaltungen unter 
www.kuppelsteinbad.de

Bernsteinbad:  
Das kleine, feine Vereinsbad
Ebenfalls am 24. Mai startet 
das Sulzbacher Freibad um 
11 Uhr in die Badesaison. Auf 
dem Gelände des ehemaligen 
Brandweihers finden die Gäs-
te neben einer Sonnenterrasse 
ein beheiztes Schwimmbecken 
mit Massagedüsen, einen Kin-
derspielbereich und ein Baby-
becken, dazu eine großzügige 
Liegewiese. Besonders viel Spaß 
verspricht die 360-Grad-Was-
serrutsche aus Edelstahl. Für 
den kleinen Hunger zwischen-
durch bietet das Bernsteinstüb-
le Snacks und Getränke an. 
Öffnungszeiten und Eintritts-
preise unter www.bernstein-
bad.com
In den Abendstunden sind die 
Eintrittspreise in allen drei Bä-
dern vergünstigt.

 
Spiel und Spaß warten im idyllischen Bernsteinbad. Foto: J. Kohm
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Vortrag über Justus Dahinden: Gaggenau als Altstadt der Zukunft
Auf reges Interesse stieß der 
Vortrag „100 Jahre Justus Da-
hinden – Das Parkhotel Gag-
genau und die Altstadt der Zu-
kunft“ von Professor Dr. Stefan 
Lindl im Bürgersaal. Etwa 60 
Zuhörerinnen und Zuhörer wa-
ren gekommen.

Lindl zeichnete das Bild eines 
Regelbrechers und Einzelgän-
gers, der der international hoch 
angesehene Nachkriegsarchi-
tekt war. „Dahinden wandte sich 
gegen die Dogmatik des rechten 
Winkels und den Funktionalis-
mus der Moderne“, stellte Lindl 
fest und belegte dies an ver-
schiedenen Beispielen, etwa in 
Zürich, in Limburg an der Lahn, 
aber auch in Bratislava und in 
Uganda. 

Nach Gaggenau kam der 
Schweizer Architekt, der in die-
sem Monat 100 Jahre alt gewor-
den wäre, über die Kontakte des 
damaligen Oberbürgermeisters 
Dr. Helmut Dahringer. „Dahin-

den bevorzugte schräge Fassa-
den, ineinander verkeilte Mau-
erzüge und kleine, zeltartige 
Strukturen“, erläuterte Lindl und 
sprach von einer Formensprache 
und -philosophie. Seine Bauten 
sind geprägt von einer expres-
siven, oft pyramidenförmigen 
Formensprache, dem bewuss-
ten Einsatz von Licht. Weitere 
Formen wie Oktogon (Achteck), 
Bubble (Blasenform) und Trigon 

(Dreieck) sind Gestaltungs-
grundlagen von Dahinden.

Welche Bedeutung die Formen 
im Parkhotel haben und wie 
der Architekt die Umgebung in 
seinen Plänen berücksichtigt, 
schilderte Lindl. So weist zum 
Beispiel eine Ecke des Parkhotels 
genau auf die St. Josefs-Kirche. 
Das Parkhotel – damals Stadtho-
tel – plante Dahinden zeitgleich 

mit der TU in Wien. Auch hier 
gibt es architektonische Paral-
lelen. Weltweit entwarf Dahin-
den mehr als 30 Sakralbauten. 
Charakteristisch sind steil aufra-
gende Dächer und der gezielte 
Einsatz von Licht als Symbol des 
Göttlichen. Weiter plante er 
die Bibliothek der Technischen 
Universität Wien, die Pyramide 
am See in Zürich, Restaurants, 
das Schwabylon in München 
– und eben die futuristischen 
Kettenhäuser „In der Gass“ in 
Gaggenau sowie das Stadthotel 
in Gaggenau. Beides steht seit 
2024 unter Denkmalschutz und 
ist laut Kulturhistoriker Lindl für 
Gaggenau von unschätzbarem 
Wert. Nach dem Zweiten Welt-
krieg war von Gaggenau nicht 
viel übrig, eine Altstadt gibt es 
derzeit – noch – nicht. Doch 
was in den 80er Jahren hoch-
modern war, steht inzwischen 
unter Denkmalschutz. In Lindls 
Augen hat Gaggenau durchaus 
Potenzial, als „Altstadt der Zu-
kunft“ beachtet zu werden.

 
Dahinden ließ die Formen sprechen: die Fassade des Parkhotels mit 
ihren einzigartigen Fenstern. Foto: Stadt Gaggenau

Wer sammelt wieder Kilometer beim STADTRADELN?
Vom 29. Juni bis 19. Juli betei-
ligt sich Gaggenau zum drit-
ten Mal am STADTRADELN. 
„In diesem Jahr wollen wir die 
100.000er-Marke knacken“, 
kündigt die Stadtverwaltung 
an. Heißt: Die Organisatoren 
aus dem Rathaus hoffen, dass 
möglichst viele Radbegeisterte 
in diesen drei Wochen in die 
Pedale treten und ihre Fahrten 
registrieren, damit sie zusam-
men auf mindestens 100.000 
Kilometer kommen. Im Land-
kreis Rastatt beteiligen sich in 
diesem Jahr 17 Kommunen.

Stadtradeln ist ein Wettbewerb 
des Klimas-Bündnis, bei dem in 
Teams drei Wochen lang für 
mehr Klimaschutz und eine 
bessere Radförderung gera-
delt wird. Vom 29. Juni bis 19. 
Juli sollen dabei möglichst viele 
Alltagswege mit dem Rad zu-
rückgelegt werden. Ziel ist es, 
die Bevölkerung zu animieren, 
über ihre Mobilitätsgewohn-
heiten nachzudenken und im 
besten Fall vom Auto auf das 
Fahrrad umzusteigen.
An dem Wettbewerb können 
alle Bürger teilnehmen, die in 
der Stadt Gaggenau wohnen, 

arbeiten oder eine Schule be-
suchen. Auch Vereinsmitglie-
der, Firmen und Betriebe sind 
aufgefordert mitzumachen. 
Radelnde können innerhalb 
ihres Teams (Unternehmen, 
Schule, Verein oder ähnliches) 
Unterteams bilden, um somit 
den Wettbewerb noch span-
nender zu gestalten. Auf die 
fahrradaktivsten Gruppen war-
ten im Anschluss Preise. Für 
Schulen gibt es einen eigenen 
Wettstreit.

Mit der kostenfreien App kön-
nen Radlerinnen und Radler die 

gefahrenen Strecken via GPS 
tracken und direkt ihrem Team 
und ihrer Kommune gutschrei-
ben. Im Team-Chat können sich 
Mitglieder zu gemeinsamen 
Touren verabreden oder sich 
gegenseitig anfeuern.

Auch die Schulen können in die-
sem Jahr wieder teilnehmen. 
Unter dem Dach des Landespro-
gramms „MOVERS – Aktiv zur 
Schule“ findet das Schulradeln 
als Sonderwettbewerb im Rah-
men des STADTRADELN statt.
Infos: www.stadtradeln.de/
landkreis-rastatt

 
Kollektiv Kilometer sammeln: Darum geht es beim Stadtradeln.
 Foto: Andrea Fabry

Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstun-
de bei OB Michael Pfeiffer findet 
am Do., 5. Juni, von 14 bis 17 Uhr, 
in seinem Dienstzimmer im ers-
ten Obergeschoss des Rathau-
ses (Zimmer 114) statt. 
Er steht insbesondere auch für 
Fragen und Anliegen aus dem 
Baubereich zum persönlichen 
Gespräch zur Verfügung. 
Die Teilnahme ist nur mit vorhe-
riger telefonischer Anmeldung 
möglich, Tel. 07225 962-401.

Gewerbeamt nach-
mittags nicht besetzt
Das städtische Gewerbeamt ist 
aus personellen Gründen im 
Zeitraum vom 26. Mai bis 6. 
Juni nachmittags nicht besetzt.
Anträge können in diesen zwei 
Wochen auch in den Nachmit-
tagsstunden abgegeben wer-
den, eine „Beratung“ kann je-
doch nicht stattfinden. 
Die Stadtverwaltung bittet um 
Verständnis.

Diese Woche 
im Josef-Treff
Sa., 24. Mai, 9 bis 14 Uhr
Saubergteufel Ottenau verkau-
fen selbst gebackene Kuchen

i
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Junge Menschen diskutieren mit Kommunalpolitikern
Unter dem Motto „Jugend 
meets Politik & Pizza“ kamen 
am Dienstag 22 Jugendliche 
ins Gespräch mit Oberbürger-
meister Michael Pfeiffer, Bür-
germeister Andreas Paul und 
einigen Gemeinderäten.

Ziel der Stadtverwaltung war, 
die Sichtweisen der Jugendli-
chen kennenzulernen. So waren 
die Jugendlichen eingeladen, 
die Ideen, die zuvor im Schul-
workshop erarbeitet worden 
waren, zu gewichten. Dabei 
wurde zum Beispiel deutlich, 
dass sich viele Jugendliche 
einen frei zugänglichen Treff-
punkt im Freien wünschen, wie 
er etwa mit einer Pumptrackan-
lage geplant ist. 

Außerdem wünschten sie sich 
eine buntere Innenstadt mit 
grünen Fassaden und weniger 
versiegelten Flächen. Ein Sand-
strand für die Murguferanlage 
stand ebenfalls hoch im Kurs. 
Im Bereich Mobilität wurden 
mehr Fahrradständer ge-
wünscht. In den Gesprächen 

bei Pizza und Getränken wurde 
deutlich, dass die Jugendlichen 
viele wertvolle Ideen für die ver-
schiedensten Bereiche haben. 

„Das Jugendbeteiligungsfor-
mat ,Jugend meets Politik & 
Pizza‘ eignet sich gut, um mit 
jungen Menschen ins Gespräch 
zu kommen“, heißt es vonseiten 
der Stadtverwaltung. Mit der 

Jugendbeteiligung soll jungen 
Menschen der Demokratiege-
danke nähergebracht werden. 
In einer Kultur des Miteinan-
ders werden Ziele formuliert, 
diskutiert und bestenfalls auch 
umgesetzt. „Wir möchten, dass 
die Jugendlichen erfahren: 
Durch meinen Einsatz kann ich 
etwas bewirken“, so die Stadt-
verwaltung abschließend.

 
Im Gespräch wurden Wünsche priorisiert. Foto: Stadt Gaggenau

Bauarbeiten:  
Linie S8 fällt aus
Die Deutsche Bahn führt  
zwischen Karlsruhe und Rastatt 
Ende Mai Bauarbeiten durch. 
Aufgrund der Bauarbeiten 
kommt es in den Nächten von 
Fr., 23. Mai, (jeweils ab 23 Uhr) 
bis So., 1. Juni, (jeweils bis 4.20 
Uhr) zu Einschränkungen auf 
diesem Streckenabschnitt. 

Weitere Infos online unter 
www.avg.info

Blut spenden und 
Karten gewinnen
Der nächste Blutspendetermin 
ist am Do., 5. Juni, von 13.30 bis 
18.30 Uhr in der Festhalle Bad 
Rotenfels (Gommersbach 7). 

Das DRK verlost unter den Blut-
spendern 50-mal zwei Tickets 
und 10-mal zwei 2 VIP-Tickets 
für das HYPE-Festival am 14. Juni 
in Köln. Termin im Aktionszeit-
raum buchen, Blut spenden, on-
line für die Verlosung registrie-
ren und gewinnen unter: www.
blutspende.de/hype-festival

Im Dienst der guten Sache: Bundesverdienstkreuz für Hermann Fleischmann
Hermann Fleischmann erhielt 
in der vergangenen Woche 
das Bundesverdienstkreuz am 
Bande für sein soziales Enga-
gement unter anderem in der 
Gaggenauer Altenhilfe. Im Rah-
men eines Festakts im Helmut-
Dahringer-Haus verlieh Dr. Ute 
Leidig, Staatssekretärin im Lan-
desministerium für Soziales, 
Gesundheit und Integration, 
diese hohe Auszeichnung im 
Namen des Bundespräsidenten 
Frank-Walter Steinmeier.

„Kaum im Ruhestand engagier-
ten Sie sich ehrenamtlich in der 
Gaggenauer Altenhilfe – auf 
Initiative von Gisela Peter. Be-
sonders bei der Unterstützung 
Demenzkranker und ihrer Ange-
hörigen konnten Sie erneut Gro-
ßes leisten“, bilanzierte Ober-
bürgermeister Michael Pfeiffer. 
Schon bald rückte Fleischmann 
in den Vorstand auf, wo er bis 
heute als Beisitzer und Vertreter 
des Ehrenamts wirkt. „Sie sind 
ein Mensch mit Haltung: dis-
kret, feinfühlig, unaufdringlich, 
aber zielgerichtet, kompetent 
und überzeugend. Ihr Können, 

Ihr Wissen und Ihr Mitgefühl 
stellen Sie immer in den Dienst 
der guten Sache – großzügig, 
selbstverständlich.“
Staatspräsidentin Dr. Leidig sag-
te: „Die Liste Ihres Engagements 
ist lang“ und nannte einige Mei-
lensteine: Der 85-Jährige ist seit 
mehr als 23 Jahren ehrenamtlich 
in der Gaggenauer Altenhilfe 
tätig und damit „eine wichtige 

Konstante“, engagiert sich für 
Menschen mit Demenz und be-
treut als Vorsitzender der Regi-
onalverbände des Bundes der 
Ruhestandsbeamten, Rentner 
und Hinterbliebenen (BRH) Gag-
genau und Rastatt 330 Mitglie-
der. „Als Gründungsmitglied des 
Kreisseniorenrats Rastatt 2004 
setzten sie sich im Bereich der 
Seniorenpolitik für eine senio-

rengerechte, bürgernahe und 
verantwortungsvolle Arbeit für 
die älteren Menschen im Land-
kreis Rastatt ein“, so Dr. Leidig. 
Sie brachte Fleischmanns En-
gagement auf den Punkt: „Sie 
nehmen die seniorenpolitische 
Interessenvertretung ernst und 
setzen sich für die Interessen der 
älteren Menschen ein.“

1940 im Sudetenland geboren, 
erlebte Fleischmann die Schre-
cken des Zweiten Weltkriegs 
am eigenen Leib: Hunger, Ver-
treibung, Flucht. Als Kind kam er 
schwer erkrankt nach Hessen. 
Dort begann er seine berufliche 
Laufbahn im Postdienst, kam 
nach Michelbach, wo er seine 
spätere Ehefrau kennenlernte. 
Er wechselte von der Post zur 
Kommunalverwaltung, wurde 
letzter Kämmerer der damals 
noch selbstständigen Gemein-
de Michelbach. Von 1978 bis zu 
seiner Pensionierung im Jahr 
2000 war er Leiter des Sozial-
amts der Stadt Gaggenau. Leo-
nard Herz (Klavier) und Carola 
Herz (Saxofon) umrahmten den 
Festakt musikalisch.

 
Dr. Ute Leidig überreicht Hermann Fleischmann die hohe Auszeich-
nung. Foto: Stadt Gaggenau
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Veranstaltungen vom 22. Mai bis 1. Juni
Donnerstag, 22. Mai
17 Uhr, Umwelt-Exkursion: 
Naturnahe Waldwirtschaft 
im Buchenwald, Treffpunkt: 
Gaggenau-Winkel, Näheres 
wird noch bekanntgegeben, 
mit Anmeldung, Veranstalter: 
Städt. Umweltabteilung

Freitag, 23. Mai
16.45 Uhr, Platzkonzert der 
Selbacher Vereine, Marktplatz, 
Gaggenau, Veranstalter: Stadt 
Gaggenau, Musikausschuss, 
Selbacher Vereine

Freitag, 23. Mai bis Sonntag, 
25. Mai
Fr., 17 Uhr, Sa., So., 11 Uhr, Sport-
fest FVR, Mönchhofstadion, Bad 
Rotenfels, Veranstalter: Fuß-
ballverein 1913 Bad Rotenfels

Freitag, 23. Mai und Sams-
tag, 24. Mai
18 Uhr, Musical: Matti und 
das kleine Mammut, Josef-
Riedinger-Saal, Musikschule, 
Veranstalter: Musikschule
Fr., 20. Uhr, Sa., 19.30 Uhr, 2. 
Gaggenauer Blues Festival, 
klag-Bühne, Gaggenau, Ver-
anstalter: Kulturbüro

Samstag, 24. Mai
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt in 
Gaggenau
10 Uhr, Eröffnung Kuppelstein-
bad, Ottenau, Veranstalter: 
SBV Ottenau
11 Uhr, Eröffnung Bernstein-
bad, Sulzbach, Veranstalter: 
SBV Sulzbach
11 Uhr, Künstlerdorf und 60 
Jahre Lebenshilfe Rastatt/
Murgtal, Murgtal Werkstät-
ten, Pionierweg 3 - 4, Ottenau, 
Veranstalter: Lebenshilfe KV 

Rastatt/Murgtal
14 Uhr, Führungen auf dem 
Waldfriedhof, Treffpunkt: 
Eingangsbereich Waldfriedhof, 
Veranstalter: Stadt Gaggenau

Samstag, 24. Mai und Sonn-
tag, 25. Mai
Sa., 19 Uhr, So., 14 Uhr, Event 
„Showtime“, Wiesentalhalle, 
Michelbach, Veranstaltung: TV 
Michelbach

Sonntag, 25. Mai
9.30 Uhr, Kunst im Park, Kur-
park, Bad Rotenfels, Veranstal-
ter: AKTF
11 Uhr, Familientag TC Blau-Weiss, 
Tennisanlage, Selbacher Weg 101, 
Veranstalter: TC Blau-Weiss
12 Uhr, In 80 Minuten um 
die Welt - 15 Jahre Ensemble 
Flautissimo, Gemeindehaus St. 
Jodok, Ottenau, Veranstalter: 
Musikschule
15.30 Uhr, Konzert für Kinder, 
Eichelberghalle, Hauleweg 1, 
Oberweier, Veranstalter: MV 
Eichelberg Oberweier
16 Uhr, Kurkonzert SV Ottenau, 
Konzertmuschel, Kurpark, Ver-
anstalter: SV Ottenau

Dienstag, 27. Mai
19 Uhr, Literaturkreis: Buch des 
Abends - „1984“ von George 
Orwell, Stadtbibliothek, Veran-
stalter: Stadtbibliothek

Mittwoch, 28. Mai
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt in 
Gaggenau

Donnerstag, 29. Mai
8 Uhr, Vatertagsfest an der 
Kreuzweghütte, Michelbach, 
Veranstalter: TV Michelbach
10 Uhr, Vatertagshock, Zucht-

anlage Ottenau, Albrecht-Dü-
rer-Str. 2, Veranstalter: KZV 
Ottenau/Gernsbach
10 Uhr, Vatertags-Hock, Ver-
einsgelände Bogensportverein, 
Ortsstr. 44, Oberweier, Veran-
stalter: Oberweirer BSV
10 Uhr, Vatertags-Hock, Flö-
ßerhalle, Hörden, Veranstalter: 
MV und Blasorchester Hörden
11 Uhr, Vatertagsfest, Vereins-
hütte OGV Rotenfels, Veran-
stalter: OGV Rotenfels
11 Uhr, Vatertagshock, Fest-
platz Mahlberghalle, Freiols-
heim, Veranstalter: MV Har-
monie Freiolsheim
11 Uhr, Geführte Wanderung: 
Freiolsheimer Rundweg, Mahl-
berghalle, Freiolsheim, Veran-
stalter: Rundwegfreunde Frei-
olsheim

Samstag, 31. Mai
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt in 
Gaggenau
14.30 Uhr, Ortsführung in Ot-
tenau, Merkurhalle, Ottenau, 
Veranstalter: AKTF

Sonntag, 1. Juni
10 Uhr, Jubiläumsfest 60 Jahre 
Vogelschutz- und Zuchtverein, 
Merkurhalle, Ottenau, Ver-
anstalter: Vogelschutz- und 
Zuchtverein Ottenau
11 Uhr, Pfarrfest im Pfarrgar-
ten, Kirche St. Laurentius, Bad 
Rotenfels, Veranstalter: Röm. 
Kath. Kirchengemeinde
16 Uhr, Kurkonzert Harmonika 
Spielring BR, Konzertmuschel, 
Kurpark, Bad Rotenfels, Veran-
stalter: Harmonika-Spielring
18 Uhr, Konzert „Klangräume 
2025“, Markuskirche, Amali-
enbergstr. 11, Veranstalter: Ev. 
Kantorat

Ausstellung im Rathausfoy-
er: „Skizzen der Veränderung: 
Gaggenaus Innenstadt im 
Wandel“, zu den regulären 
Öffnungszeiten zugänglich

Sonderausstellung im Unimog-
Museum: „Schwere Baureihe, 
starke Leistung“, Di. bis So., 10 
bis 17 Uhr

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock

Stadtwerke Gaggenau

Sperrung der Hördener Landstraße für neue 20-kV Stromtrasse
Für die Neuverlegung der Mit-
telspannungsleitung ist ab 3. 
Juni eine Sperrung der Land-
straße in Hörden für den Durch-
gangsverkehr vorgesehen.

Die neue Leitung ist der Ersatz 
für die beim letzten Stromaus-
fall irreparabel beschädigte 
20-kV-Leitung in Hörden und 
ein wichtiger Bestandteil für 
die Versorgungssicherheit in 

Gaggenau. Der erste Bauab-
schnitt erfolgt zwischen der 
Hördener Straße und der Zu-
fahrt zum Parkplatz Flößerhal-
le. Die Zufahrt zu den Häusern 
in der Landstraße wird dabei 
über eine Seite der Fahrbahn 
der Landstraße von Gaggenau 
kommend durchgehend ge-
währleistet. Die Zufahrt zum 
Parkplatz Flößerhalle ist von 
Gernsbach kommend über die 

Landstraße durchgehend ge-
währleistet. 

Der zweite Bauabschnitt erfolgt 
ab 16. Juni zwischen der Zufahrt 
zum Parkplatz Flößerhalle 
und der Klingenbergstraße. 
Die Zufahrt auf den Parkplatz 
Flößerhalle ist von Gaggenau 
kommend über die Landstra-
ße durchgehend gewährleistet. 
Von Gernsbach kommend ist 

die Zufahrt bis Hausnummer 
51 in der Landstraße gewähr-
leistet. Die Stadtwerke sind 
bestrebt, die Arbeiten schnell 
und mit möglichst wenig Beein-
trächtigungen durchzuführen. 
Durch die konsequente Bünde-
lung der Arbeiten versuchen 
die Stadtwerke, die mit einer 
solchen Baumaßnahme einher-
gehenden Beeinträchtigungen 
auf ein Minimum zu reduzieren.
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Die großen Töpfe mit den Kugellorbeerbäumen stehen nun 
wieder auf dem Marktplatz und am Gänsebrunnen. Die Mit-
arbeiter der Stadtgärtnerei holten die 31 Sommerbäumchen 
aus dem Winterquartier. Dort hatten sie den Lorbeer in Form 
geschnitten und in die Kübel auch Salbei, Petunien, Süß- 
kartoffeln und Cannas (Röhrenblumen) gepflanzt.   
 Foto: Stadt Gaggenau

After-Work-Party am 5. Juni 
Die Werbegemeinschaft „Le-
bendiges Gaggenau“ kündigt 
in diesem Jahr erneut zwei som-
merliche Veranstaltungen der 
beliebten After-Work-Reihe an. 

Nach dem erfolgreichen Start 
im letzten Jahr finden die Partys 
ausschließlich auf dem Markt-
platz statt. Am Do., 5. Juni prä-
sentiert DJ Daniel zwischen 17 
und 22 Uhr unterschiedliche Mu-
sikstile, sodass für jeden Feier-
abend-Schwärmer etwas dabei 

ist. Die Bewirtung übernehmen 
wieder etliche örtliche Verei-
ne (FV Hörden, der Ottenauer 
Carneval Club, der Harmonika-
Spielring Bad Rotenfels, Schäger 
Michelbach und die GroKaGe) 
und der Pola-Pola-Express. Die 
nächste Feierabend-Party steigt 
am 3. Juli. Bei schlechtem Wet-
ter fällt die Veranstaltung aus. 
Unterstützt wird die After-Work-
Reihe von den Stadtwerken Gag-
genau und der Sparkasse Baden-
Baden Gaggenau. 

Umweltexkursion am 3. Juni: Landschaftspflege mit Schafen. 
Bei einem Spaziergang von 17 bis 19 Uhr lernen die Teilnehmer 
Frederic Gaus und seine Schafe kennen, der hautnah von 
seinem Beruf berichten wird. Seine vierbeinigen „Mitarbei-
ter“ kümmern sich um die Pflege der Landschaft. Treffpunkt: 
Parkplatz bei Gartenabfallplatz in Ottenau. Anmeldung: www.
www.gaggenau.de/umweltexkursionen. Foto: Stadt Gaggenau

Beachvolleyballfeld für Oberweier
Die offizielle Übergabe fand 
vergangene Woche im Rahmen 
eines Turniers zusammen mit 
Ortsvorsteher Michael Barth, 
Oberbürgermeister Michael 
Pfeiffer und Bürgermeister 
Andreas Paul statt. 

Das Freizeitangebot für Jugend-
liche soll damit verbessert und 
die Dorfgemeinschaft gestärkt 
werden. Initiiert wurde die Idee 
von 20 Jugendlichen aus dem 
Ort in Kooperation mit dem Ort-

schaftsrat. Die Gesamtkosten 
für die Anlage belaufen sich 
auf etwa 16.700 Euro. Insge-
samt wurden für dieses Projekt 
11.300 Euro Fördergeld von Lea-
der Mittelbaden bewilligt. Der 
Eigenanteil des Ortschaftsrats 
liegt bei rund 5.400 Euro. Für 
die Arbeiten am Aushub des Fel-
des wurde eine Gartenbaufirma 
beauftragt, während die restli-
chen Arbeiten von den jungen 
Initiatoren selbst übernommen 
wurden. 

Termine und

Bundesfreiwilligendienst ab September
Der Verein KINDgenau bietet 
drei Plätze für Bundesfreiwil-
ligendienstleistende an. Zeit-
raum: 1. Sept. 2025 bis 31. Aug. 
2026. 

Gesucht werden junge Erwach-
sene ab 17 Jahren (idealerweise 
18 Jahre), die gerne im Team ar-

beiten, flexibel, aufgeschlossen 
und verantwortungsbewusst 
sind sowie Spaß am Umgang 
mit Kindern und Jugendlichen 
haben. 

Bewerbungsfrist: 30. Juni 2025. 
Bewerbungen an: elke.rohwer@
kindgenau.de.

Spielmobil ist wieder unterwegs
Immer freitags von 15 bis 18 
Uhr steht das Spielmobil auf 
dem Gaggenauer Marktplatz 
vor dem Rathaus für die Kinder 
bereit. 

Die KINDgenau-Mitarbeiter 
sorgen mit Bewegungs-, Kre-
ativ- und Spielangeboten für 
ein tolles Programm. In den 
Schulferien machen das Spiel-
mobil und das Spielmobilino 
auf insgesamt zehn Spielplät-
zen in den Ortsteilen sowie im 
Waldseebad Station. Öffnungs-
zeit 15 bis 18 Uhr.

Schwimmbad- und  
Spielplatz-Termine:

10. bis 12. Juni: Spielplatz Freiols-
heim, Schwarzwaldhochstraße 
beim Rathaus
16. bis 18. Juni: Spielplatz Sulz-
bach, bei der Grundschule
4. bis 7. Aug.: Waldseebad Gag-
genau
11. bis 14. Aug.: Gaggenau, Spiel-
platz Wiesenweg
18. bis 21. Aug.: Oberweier, Spiel-
platz, Rastatter Straße
25. bis 28. Aug.: Bad Rotenfels, 
Spielplatz im Kurpark
1. bis 4. Sept.: Spielplatz Selbach, 
Knopfstraße
8. bis 11. Sept.: Spielplatz Hör-
den, Weinauerstraße
27. bis 29. Sept.: Herbstmesse 
Gaggenau, Annemasseplatz

 
 Foto: S. Kaminski

 
 Foto: Stadt Gaggenau
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Schule für Musik und darstellende Kunst

„In 80 Minuten um die Welt“ – 15 Jahre Ensemble Flautissimo
Das Blockflötenensemble Flau-
tissimo lädt zu einer besonde-
ren Konzertmatinée am So., 25. 
Mai, 12 Uhr, ins Gemeindehaus 
St. Jodok in Ottenau ein.

Nachdem die Musikschule im 
vergangenen Jahr ihr 50-Jäh-
riges begehen konnte, feiert in 
diesem Jahr eines Ihrer Ensem-
bles sein langjähriges Beste-

hen. Flautissimo möchte seine 
Zuhörer in unterschiedlichste 
musikalische Welten entfüh-
ren und reist in Begleitung von 
Akkordeon, Gesang, Gitarren, 
Klavier, Schlagwerk und Violine. 

Die Reise führt unter anderem 
über Kontinente, in die Welt 
des Films oder nimmt die Stim-
mung in einem Irish Pub auf. 

Die Moderation übernimmt 
Torben Soyka und die Gesamt-
leitung liegt bei Gudrun Rade-
macher.

Der Verein der „Freunde und 
Förderer der Schule für Musik 
und darstellende Kunst“ emp-
fängt das Publikum mit einer 
kleinen Bewirtung zum Einlass 
um 11.30 Uhr. Der Eintritt ist frei.

 
Das Ensemble feiert sein 15- 
jähriges Bestehen.  
 Foto: O. Grote/Musikschule

Posaunenmusical „Mati und das kleine Mammut“ am 23. und 24. Mai
Am letzten Maiwochenende 
präsentiert die Musikschule am 
Fr., 23. und Sa., 24. Mai, jeweils 
um 18 Uhr das Musical „Mati 
und das kleine Mammut“ im 
Josef-Riedinger-Saal.

Die Geschichte des Texters Thomas 
Schirez und des Komponisten Sieg-
mund Andraschek handelt vom 
Steinzeitjungen Mati, der sich mit 
dem Mammut Keti anfreundet, 
hat. Es ist eine Geschichte über 

den Mut, anders zu sein und über 
den ewigen Kreislauf des Lebens. 
Es spielen Schülerinnen und Schü-
ler der Posaunenklasse Rüdiger 
Liebich, des Fachbereichs Rock & 
Pop und der Gesangsklasse von 

Sofia Kallio. Die Texte steuert die 
Schauspielklasse von Martin Rhein-
schmidt bei. Dauer etwa 45 Minu-
ten. Für Kinder von 3 bis 99 Jahren. 
Der Eintritt ist frei, Spenden werden 
gerne entgegengenommen.

Kultur

Bluesfestival: Für Freitag gibt es noch Karten
Am Freitag, 23. Mai, beginnt das 2. 
Gaggenauer Bluesfestival im klag. 
Für den ersten Abend gibt es 
noch Karten an der Abendkasse. 
Das Gregor Hilden Quartett lebt 

und zelebriert ihre vielfältigen 
Eigenkompositionen aus den 
Genres Heavy Metal, Blues, Soul, 
Jazz und dem eigensinnigen Boo-
galoo-Jazz der 60er. Außerdem 

ist die regional bekannte Band 
Non Blues Ultra zu hören. Das 
Bluesfestival findet auch in der 
Innenstadt unter freiem Himmel 
statt: Am Samstag, 24. Mai, von 

11 bis 12 Uhr spielen Mario Götz, 
Wolfgang Stahl und Roland Ha-
senohr in der Fußgängerzone. 
Das Konzert am Samstag ist 
ausverkauft.

Ausstellung: „Skizzen der Veränderung: Gaggenaus Innenstadt im Wandel“
Zwischen Ende der 1970er und 
Anfang der 1980er Jahre schuf 
Gaggenau sich eine neue Stadt-
mitte.

Weil die Industrie in den Außen-
bereich verlagert war, konnte 

ein neues, modernes, urbanes 
Zentrum mit Lebensqualität 
entstehen. Das Stadtarchiv zeigt 
die Stadtkernsanierung der Süd-
lichen Innenstadt in Werken von 
Karl Merkel, selbständiger Maler 
und Grafiker. Er überließ dem 

Stadtarchiv 29 Zeichnungen 
und Aquarelle, unter anderem 
mit Ansichten der Bauphasen 
von City-Kaufhaus und Haus 
am Markt. Die Werke bieten ei-
nen einzigartigen Einblick in die 
städtebauliche Neugestaltung 

und regen dazu an, Verände-
rungsprozesse im Kontext von 
Historie und Moderne zu sehen. 
Die Ausstellung wird in den Vi-
trinen im Foyer des Rathauses 
gezeigt und ist zu den regulären 
Öffnungszeiten zugänglich.

Kunst im Park – Ausstellung im Kurpark am 25. Mai
Im Kurpark Bad Rotenfels fin-
det am Sonntag, 25. Mai, von 
11 bis 18 Uhr die 13. Auflage der 
beliebten Veranstaltung „Kunst 
im Park“ statt. An diesem Tag 
verwandelt sich der Park in eine 
Freiluft-Galerie, in der Künstler 
ihre Werke präsentieren.

Besucher haben an diesem Sonn-
tag die Gelegenheit, in entspann-
ter Atmosphäre Kunstwerke zu 
entdecken, sich inspirieren zu 
lassen und den Tag im Grünen 
mit einem abwechslungsreichen 
Programm zu genießen: an der 
Konzertmuschel wird zur Aus-
stellungseröffnung um 11 Uhr 

ein Kindergottesdienst gefeiert. 
Von 12 bis 15 Uhr erzählen Ingo 
Keil, Dorothea Leon und Mara 
Dagmar Konermann jeweils im 
30-Minuten-Takt im Märchen-
zelt mystische Geschichten und 
Märchen rund um die Natur. Das 
Kurkonzert mit der Sängerver-
einigung Ottenau beginnt um 
16 Uhr. Zeitgleich findet neben 
dem Ausstellungsgelände auf 
dem Sportplatz das Fußballfest 
des FVR Bad Rotenfels statt, ab 
12 Uhr können Fest- und Ausstel-
lungsbesucher eine Pause beim 
Frühschoppenkonzert im Bier-
garten Christophbräu einlegen. 
Für das leibliche Wohl ist eben-

falls gesorgt: Die Quellengeister 
bieten Kaffee, Kuchen und Sekt 
an der Konzertmuschel an. Das 
Eiscafe Kurpark verwöhnt mit 
Eisspezialitäten, und im Biergar-
ten Christophbräu sowie beim 
Sportfest können Speisen und 
Getränke genossen werden. Zum 
Entspannen und Verweilen laden 
auf dem Ausstellungsgelände 
bequeme Liegestühle ein. Die 
Einnahmen der Aussteller wer-
den für die Aufwertung des 
Kurparks verwendet. Diese Ver-
anstaltung wird vom Arbeitskreis 
Tourismus-Freizeit Gaggenau 
(AKTF) ehrenamtlich organisiert 
und ausgerichtet.

 
„Kunst im Park“: die Ausstellung 
im Kurpark zieht Kunstbegeister-
te an. Foto: S. Zimmer
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Neues aus der Stadtbibliothek
Haus am Markt
Telefon: 962-521 
E-Mail: Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neues aus dem Carlsen Verlag
Fülscher, Susanne
Pinguin Pepe 
geht auf Reisen, 2025
89 S. : zahlr. Ill. (farb.)
ISBN 978-3-551-52229-0
SY: 4.1
Pepe, ein sprechender Pingu-
in, fühlt sich einsam und sucht 
neue Freund*innen. Durch eine 
Flaschenpost aus Venedig ent-
deckt er Luca, einen Jungen, der 
auch nach Abenteuern sucht. 
Gemeinsam mit tierischen 
Helfer*innen kämpft Pepe ge-
gen Ganovinnen und fi ndet 
Luca.

Fotos: Carlsen Verlag
Herzog, Annette
Vier Freunde & ein Apfel-
kuchen, 2025
25 ungez. Seiten
ISBN 978-3-551-52239-9
SY: 1
Bär, Ziege, Igel und Hase be-
schließen gemeinsam einen 
Apfelkuchen zu backen, doch 
die ganze Arbeit bleibt an Bär 
hängen, da die anderen zu be-
schäftigt zum Helfen sind. Wird 
der Bär ihnen trotzdem von dem 
Kuchen abgeben?

Neu im cbj Verlag
Bähr, Emily
A Curse so Divine, 2025
574 S.
ISBN 978-3-570-16741-0
SY: 5.2 Fantasy
Ligeia will ihr Land vom Fluch der 
ewigen Nacht befreien. Als sie den 
Gott Apsinthion erweckt, suchen 
sie gemeinsam an der Akademie 
der Alten Kunst nach Antworten. 
Doch Feindseligkeit, Intrigen und 
ein Verschwinden stellen alles in-
frage - auch ihr eigenes Schicksal. 
A Curse so Divine, Band 1.

 Fotos: cbj Verlag

Mafi , Tahereh
Watch Me, 2025
344 S.
ISBN 978-3-570-16767-0
SY: 5.2 Fantasy
Vor zehn Jahren versank die Welt 
im Krieg: Rebellen stürzten das 
grausame Reestablishment und 
gründeten die New Republic vol-
ler Hoffnung auf eine bessere 
Zukunft. Doch die Macht der 
Republik ist fragil, ihre Feinde 
lauern überall. Als sich die Lage 
immer weiter zuspitzt, wittert 
James Anderson seine Chance, 
endlich aus dem Schatten sei-
nes Bruders Aaron Warner he-
raustreten und sich beweisen 
zu können.

Neuheiten aus dem EMF Verlag 
Possberg, Katrin
Einfach wow nähen, 2025
127 S., Ill.(farb.)
ISBN 978-3-7459-2070-3
SY: Xen 340
Die Kombination aus Stilbe-
wusstsein und Kreativität 
macht diese Schnitte zu ei-
nem Muss für jede Frau, die 
ihre Garderobe mit selbst-
gemachten Lieblingsstücken 
bereichern möchte. Lass dich 
inspirieren und nähe dich 
glücklich – mit Mode, die ge-
nauso ist wie du!

Fotos: EMF Verlag

Dusy, Tanja
Indisch Vegetarisch, 2025
168 S., Ill. (farb.)
ISBN 978-3-7459-2761-0
SY: Xeo 215 Indien
Mehr als 80 vegetarische Ge-
richte, zubereitet in maximal 
30 Minuten, mit saisonalem 
und auch viel heimischem 
Gemüse, das durch die typi-
schen Gewürze und Dips den 
Geschmack Indiens erhält. Mit 
praktischen Tipps, Grundre-
zepten für Reis und Brot und 
vielen Fotos.

Neues aus dem Haupt Verlag
Davis, Josh L.
Queer, 2025
128 S.:  Ill. (farb.)
ISBN 978-3-258-08408-4
SY: Uhm 2
Queerness in der Natur: Ein 
Überblick über 29 beispielhaft 
ausgewählte Verhaltensweisen 
der unterschiedlichsten Tier- 
und Pfl anzenarten, der von Ho-
mosexualität bei Giraffen über 
Gynander bei Morphofaltern 
bis hin zu Parthenogenese bei 
der New-Mexico-Rennechse 
reicht.

Fotos: Haupt Verlag

Haller, Heinrich 
Der Wolf, 2025
216 S.: zahlr. Ill. (farb.)
ISBN 978-3-258-08432-9
SY: Uhn 243
Text-Bild-Band zur gesellschaft-
lichen und ökologischen Rele-
vanz des Wolfs mit zahlreichen 
Fotos von Wölfen in freier Na-
tur in der Schweiz und anderen 
Ländern.
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Anfragen
Von Seiten der CDU werden die neu installierten Stopp-Schilder 
und Haltelinien in der Haydnstraße in Ottenau hinterfragt. Eine 
Einsicht in die Kreuzung ist von dort nicht möglich. Außerdem 
sollte die Freihaltung der Straße von stark einwachsendem Un-
krautbewuchs befreit werden.
Dorothea Maisch, CDU-Fraktion

SPD-Fraktion
Kontinuität und neue Gesichter bei der Feuerwehr
Bei den freiwilligen Feuerwehren in Gaggenau, Michelbach, Hör-
den und Oberweier galt es, einige Posten neu zu besetzen bzw. 
im Amt zu bestätigen. Wir möchten hiermit ausdrücklich den 
Herren Stéphane Fritz, Florian Liebold, Philipp Kraft, Sascha Zapf 
und Andreas Schorpp für ihre Bereitschaft und ihr Engagement 
zum Wohle unserer Stadt und ihren Bürgerinnen und Bürgern 
danken. Mit diesem Ehrenamt ist mehr Sicherheit in Gaggenau 
gewährleistet. Wir hoffen auf möglichst wenig Einsätze und 
freuen uns stets auf die Zusammenarbeit.

Windkraft – Fortschreibung Regionalplan
Im Zuge der Energiewende beschäftigen wir uns seit einigen Jah-
ren mit dem Thema Windkraft. In diesem Kontext müssen wir nun 
Stellung beziehen zum vorgelegten Regionalplanentwurf. Darin 
befinden sich einige ungewünschte, für uns unwirtschaftliche 
Gebiete, sodass wir einige Korrekturen vornehmen wollen. Die 
endgültigen Änderungen unterliegen der Verbandsversammlung 
des Regionalverbands. Wir beauftragen die Stadt Gaggenau nun, 
unsere Anliegen vorzutragen, damit diese in den Plan aufgenom-
men werden. Mittelfristiges Ziel ist es, auch auf Gaggenauer 
Gemarkung in die Energiegewinnung mithilfe von Windkraft 
einzusteigen. Bis zur konkreten Umsetzung wird noch einige Zeit 
vergehen – trotzdem hoffen wir auf möglichst wenige Hürden 
auf dem Weg dorthin.
Björn Stolle

AUS DEN ARBEITSKREISEN

Tourismus / Freizeit
Geführte Wanderung auf dem Freiolsheimer Rundweg
In Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis Tourismus und Freizeit 
bieten die Freiolsheimer Rundwegfreunde am Do., 29. Mai, (Christi 
Himmelfahrt) eine geführte Wanderung auf dem Freiolsheimer 
Rundweg an. Die Weglänge beträgt 6,4 Kilometer mit 130 Hö-
henmetern, Dauer der Wanderung: ca. 2,5 Stunden. Start der 
Wanderung ist um 11 Uhr an der Mahlberghalle in Freiolsheim. 
Der Weg ist nicht barrierefrei, eine Einkehrmöglichkeit nach 
der Wanderung besteht beim Vatertagsfest des Musikvereins 
Freiolsheim. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung wird 
erbeten bei Roland Wölfle unter Tel. 07204 688 oder per E-Mail 
an roland.h.woelfle@gmail.com.

BILDUNG

Merkurschule
Science-Workshop begeistert Viertklässler
Anfang Mai war das Science Mobil (Science Days) an der Schule zu 
Gast. Bei dem Workshop „Feuer und Flamme“ waren Viertklässler 
mit großer Begeisterung dabei und tauchten in die faszinierende 
Welt der chemischen Reaktionen und physikalischen Effekte 
zum Thema Feuer ein. Die Schüler experimentierten unter der 
Anleitung des Science-Days-Teams und erforschten, was Feuer 

braucht, wie Flammen sich verhalten und welche Phänomene 
dahinterstecken. Besonders beeindruckend: Die Kinder durften 
viele Experimente selbst durchführen, frei nach dem Motto 
„Begreifen durch Ausprobieren“. Die Workshops sind Teil des 
Bildungsangebots der Science & Technologie gGmbH und ma-
chen Wissenschaft für Kinder direkt in der Schule greifbar. Die 
Merkurschule bedankt sich beim Team der Science Days für 
diesen lehrreichen Tag.

 
Die Schüler waren Feuer und Flamme während des Workshops.
 Foto: Merkurschule Gaggenau

Realschule
Baumpflanzaktion für eine grünere Zukunft
Am schulnahen Eichelberg fand 
erneut eine großartige Baum-
pflanzaktion statt. Unter der 
fachkundigen Anleitung von Re-
vierförster Andreas Bach (Beglei-
ter vor Ort), sowie den Lehrern 
Holger Maier und Dirk Böhmer, 
nahm die 9c gemeinsam mit der 
Garten AG an diesem besonde-
ren Projekt teil.
• Auswahl und Pflanzung der 

jungen Roteichen: Für die 
Aktion wurden junge Rotei-
chensäumlinge verwendet, 
die von einer zertifizierten 
Stelle vor Ort am Fuße des Ei-
chelbergs entnommen wur-
den. Die sorgfältig ausgewählten Säumlinge wurden oberhalb 
der Sophienhütte an einem steilen Hang eingepflanzt. Die 
Wahl der Roteiche fiel nicht zufällig aus: Der Baum stammt 
ursprünglich aus Nordamerika und zeichnet sich durch eine 
hohe Hitze- und Trocknungstoleranz aus - Eigenschaften, 
die ihn gerade im Hinblick auf die Herausforderungen des 
Klimawandels besonders wertvoll machen.

• Nachhaltiges Engagement und gemeinschaftliches Mitei-
nander: Die Pflanzaktion bot den Schülern die Gelegenheit 
praxisnah und aufmerksam zu erfahren, wie wichtig Umwelt-
schutz und Nachhaltigkeit sind. Durch die aktive Teilnahme 
an den Pflanzungen der Bäume, die langfristig einen Beitrag 
zur Verbesserung des lokalen Klimas leisten kann, wurde den 
Jugendlichen der Wert der Natur und die Bedeutung des 
ökologischen Gleichgewichts eindrucksvoll nähergebracht.

• Gemeinsames Grillen als krönender Abschluss: Nach erfolgrei-
cher Durchführung der Pflanzaktion sorgte ein gemeinsames 
Grillfest an der Sophienhütte für einen geselligen Ausklang. 
Die Baumpflanzaktion ist ein Beispiel dafür, wie Schule und 
Umweltbewusstsein Hand in Hand gehen können.

Dieser Tag bleibt nicht nur als lehrreiche Erfahrung in Erinnerung, 
sondern stärkt auch das Bewusstsein dafür, wie jeder Einzelne 
aktiv zum Umweltschutz beitragen kann.

 
Pflanzaktion von Säumlingen 
am Eichelberg. Foto: D. Böhmer
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Volkshochschule
VHS-Kurse Mai/Juni
Selbstbehauptung und Resilienz – AY16117JGA
Kurs für Grundschülerinnen/Grundschüler – Grundkurs
Sa., 24. Mai, 9 bis 13 Uhr, vhs-Geschäftsstelle
Kreatives Schreiben im Wald – AY22188GA
Die literarische Gattung „Nature Writing“ widmet sich fiktionaler, 
nonfiktionaler und poetischer Naturbeschreibungen. Die Natur 
beobachtende, schreibende Person taucht tief in das inspirierende 
Wesen der Natur ein.
Sa., 24. Mai, 10 bis 13 Uhr, Michelbacher Gumben, Otto-Hirth-
Straße 25
Englisch für Grundschüler der 4. Klasse in den Pfingstferien – 
AY46188JGA
Ziel des Kurses soll ein erleichterter Übergang an die weiterfüh-
renden Schulen sein.
Di., 10. bis Fr., 13. Juni, täglich von 9 bis 11.30 Uhr, vhs-Geschäftsstelle
Inhaber des „Gaggenauer Familien- und Sozialpasses“ erhalten 
auf die oben aufgeführten Veranstaltungen 15 Prozent Ermä-
ßigung. Info und Anmeldung montags von 8 bis 12 Uhr und 
donnerstags von 13 bis 17 Uhr in der Geschäftsstelle, Tel. 07222 
3813520, E-Mail: gaggenau@vhs-landkreis-rastatt.de oder www.
vhs-landkreis-rastatt.de

KINDER
Waldkindergarten Waldhummeln
Falkner besucht Kindergarten
Die Kindergartenkinder erfuhren 
allerlei Spannendes über die ge-
fiederten Gäste und durften einen 
Steinkauz und einen Falken mit 
Handschuh auf die Hand nehmen. 
Wie weit können Eulen eigentlich 
ihren Kopf drehen? Und welche 
Nahrung frisst ein Steinadler? Und 
wie schnell wird ein Raubvogel 
im Sturzflug? Diese schönen Tie-
re sind so weich und leicht, ganz 
anders als Snow, der Habicht, und 
Odin, der imposante Adler mit sei-
nen großen Krallen. Der Waldkin-
dergarten bedankt sich bei der Falknerei „Birds of Prey“ aus Speyer.

SENIOREN
Seniorenrat
Aktuelles
Beratung im Internetcafé und Helmut-Dahringer-Haus
Der nächste Termin im Helmut-Dahringer-Haus findet heute, am 
Do., 22. Mai, im Restaurant statt. Der Beratungstermin beginnt 
um 14.30 Uhr. Das eigene Gerät kann mitgebracht werden. Bitte 
Passwörter nicht vergessen. Eine Beratungseinheit beträgt etwa 
eine Stunde, es wird eine Gebühr von fünf Euro erhoben.

Reparaturcafé des Seniorenrates Gaggenau
Anmeldung bei Herbert Asch oder Wolfgang Glasstetter, E-Mail: 
repcafe_gaggenau@online.de oder unter Tel. 07222 988359. 
Nach Absprache wird ein Reparaturtermin an einem Mittwoch 
in Ottenau (Marxstr. 7) angeboten. Zur Reparatur werden nur 
Kleingeräte angenommen, die man selbst transportieren kann. 
Die Reparaturen werden von ehrenamtlichen Helfern auf Spen-
denbasis ausgeführt. Der Zugang zum Reparaturcafé ist nicht 
barrierefrei.

 
Für die Kinder stand der Besuch 
eines Falkners auf dem Pro-
gramm. Foto: S. Block

Öffentliches Mehrgenerationen-Frühstück
Das nächste Frühstück findet am Sa., 24. Mai, um 9 Uhr im 
Restaurant des Helmut-Dahringer-Hauses statt. Das Team der 
ehrenamtlichen Helferinnen freut sich auf den Besuch. Zur De-
ckung der Kosten wird um eine Spende gebeten.

Rentner- und Seniorenclub
Ballettaufführung am 5. Juni
Am Do., 5. Juni, werden am Nachmittag zum ersten Mal die 
Ballettschüler der Musikschule ihr Können auf der Bühne im 
Gemeindehaus St. Josef präsentieren. Die Gäste werden bereits 
ab 14 Uhr vom Bewirtungsteam bedient. Gäste in allen Alters-
klassen sind willkommen.

KIRCHEN

denk-würdig
Die Gedanken sind frei heißt es in ei-
nem alten Lied. Christus erlöst durch 
seinen Tod am Kreuz die Menschen aus 
dem Zwang der Erbsünde zur Freiheit 
der Kinder Gottes. An Pfingsten hat er 
den Aposteln den Heiligen Geist ge-
sandt und den Gläubigen die Zusage 
bestärkt, dass sein Geist immer bei 
ihnen ist. Sie müssen aber mit Wasser 
im Heiligen Geist getauft sein. Das bedeutet gleichzeitig, dass 
ich gewisse Gesetzmäßigkeiten akzeptiere, gewissermaßen 
wie einen Kompass, ob ich auf dem richtigen Weg bin. Denn 
Gott hat ein gewisses Ziel mit uns Menschen, ihm ähnlich zu 
werden im Geist und in der Liebe. Er gibt uns damit die Freiheit 
uns zu entscheiden. Wir sind nicht dem Zwang unterworfen, 
aber eine Entscheidung kann uns Mühe bereiten, da wir ge-
gen gewisse Gewohnheiten kämpfen müssen, die wir uns im 
Laufe des Lebens angewöhnt haben. Ein Onkel von mir war 
Architekt. Er erklärte mir einmal, dass er manchmal träume 
und dies schön sei, beispielsweise an dieser oder jener Stelle 
ein Hotel zu bauen. Ja in Gedanken ist er frei, aber wenn er 
die Gedanken realisieren will, muss er die materiellen Gesetze 
der Materie beachten. Was ist, wenn der kleinste Baustein der 
Materie Geist ist? Der Mensch unterliegt mit seinem Körper der 
Materie, aber er ist mehr als Materie. Gott hat ihm eine Seele 
gegeben. Eine Physikerin hat einmal bei einem Vortrag vor 
Technikern provozierend gefragt: Dann erklären sie mir bitte 
mit der Technik den Glanz in den Augen von Verliebten, oder die 
Gefühle von jungen Müttern mit dem neugeborenen Kind und 
den Blick von alten Menschen. In der Technischen Rundschau, 
einer Zeitschrift für Ingenieure, stand einmal ein Artikel mit 
dem Inhalt: Der Mensch hat die Maschinen entmaterialisiert. 
Es wurde beschrieben, wie durch die geistige Arbeit des Men-
schen die Maschinen leichter und leistungsfähiger gemacht 
wurden. Oder betrachten wir die Möglichkeiten, die sich mit 
der Entwicklung von EDV und KI ergeben. Dem Geist sind nach 
oben keine Grenzen gesetzt. Aber es gibt den Geist des Bösen, 
der sich einer Ordnung widersetzt, hin zur Beliebigkeit. Ja in 
Gedanken sind wir frei, solange wir den Gedanken haben, aber 
wehe wenn der Gedanke uns hat. Als Christen haben wir das 
Regulativ, einen Ansprechpartner in Maria, seiner Mutter, die 
Jesus Christus uns am Kreuz zur geistigen Mutter gegeben 
hat. Und natürlich in ihm selbst, der die Welt geschaffen hat, 
die Gesetzmäßigkeiten sowohl der Materie und des Geistes 
kennt. In ihm sind die Gedanken frei. Gerade in einer Zeit, wo 
Chaos die Welt zu regieren versucht.
Günter Egger, Diakon i.R.

 
Günter Egger Diakon 
i. R. Foto: privat
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SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU
www.kath-gaggenau.de

Gottesdienst im Kurpark Bad Rotenfels
Sonntag, 25. Mai
11 Uhr Eucharistiefeier und Kinderkirche auf der Kinderkirchen-
wiese

St. Marien 
Katholisches Pfarramt Gaggenau
Samstag, 24. Mai
10 Uhr Wortgottesdienst in der Kapelle des Helmut-Dahringer-
Hauses
Sonntag, 25. Mai
9.30 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 27. Mai
18 Uhr Rosenkranzgebet, 18.30 Uhr Heilige Messe

St. Josef 
Katholisches Pfarramt Gaggenau
Donnerstag, 22. Mai
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroatischen Gemeinde, 18 Uhr 
Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
Samstag, 24. Mai
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 25. Mai
11.30 Uhr Sonntagsgottesdienst der kroatischen Gemeinde
Montag, 26. Mai
6 Uhr Bittprozession, Treffpunkt um 6 Uhr vor der Kirche St. Josef 
zur Flur- und Bittprozession auf dem Gewann Heil, Gaggenau

St. Laurentius
Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels
Freitag, 23. Mai
18 Uhr Rosenkranzgebet, 18.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 25. Mai
17 Uhr Konzert „Klänge des Himmels“

Maria Hilf 
Katholisches Pfarramt Moosbronn
Freitag, 23. Mai
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharistischem 
Segen, 10.30 Uhr Beichtgelegenheit
Sonntag, 25. Mai
11 Uhr Maria Hilf Pfarr- und Wallfahrtsmesse, 15 Uhr Maiandacht
Dienstag, 27. Mai
10 Uhr Gebetsstunde „Zeit mit Gott“ - Gebet für den Frieden in 
unseren Familien und weltweit, 18 Uhr Rosenkranzgebet in der 
Freiolsheimer Kirche

KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU
pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

St. Jodok, Ottenau
Sonntag, 25. Mai
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken, 11.45 Uhr Taufen, 18.30 
Uhr Abschluss der Maiandachten
Montag, 26. Mai
15 Uhr Friedensrosenkranz

Donnerstag, 29. Mai, Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Johannes Nepomuk, Hörden
Mittwoch, 28. Mai
18.30 Uhr Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt mit Gedenken

St. Nikolaus, Selbach
Donnerstag, 22. Mai
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken
Sonntag, 25. Mai
9 Uhr Eucharistiefeier, 19 Uhr Rosenkranz

St. Anna, Sulzbach
Samstag, 24. Mai
18.30 Uhr Vorabendmesse

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
VORDERES MURGTAL
www.kath-murgtal.de
Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de
Tel. 07222 9673245
Freitag, 23. Mai
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Sonntag, 25. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend), Bischweier; 9 Uhr Eucha-
ristiefeier, Oberndorf; 9 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier; 10.30 
Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim; 10.30 Uhr Eucharistiefeier, 
Niederbühl
Dienstag, 27. Mai
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf; 18.30 Uhr Eucharistiefeier, 
Muggensturm
Mittwoch, 28. Mai
7 Uhr Flurprozession, Antoniuskapelle Kuppenheim; 8 Uhr Eu-
charistiefeier, Antoniuskapelle Kuppenheim
Donnerstag, 29. Mai
9 Uhr Flurprozession von Kuppenheim zum Schloss Favorite; 10 
Uhr Eucharistiefeier beim Schloss Favorite, mitgestaltet vom 
Kirchenchor Kuppenheim mit Ensemble

EV. KIRCHENGEMEINDE GAGGENAU
www.evang-kirche-gaggenau.de
Sonntag, 25. Mai
9 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Alexander Kunick, Radfahrerkirche 
Hörden; 10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Alexander Kunick, 
Markuskirche
Dienstag, 27. Mai
14.30 Uhr die Leitung des Helmut-Dahringer-Quartiershauses, die 
Evangelische Kindertagesstätte sowie die Lebenshilfe Rastatt/
Murgtal und die Evangelische Kirchengemeinde laden ein, zum 
„Begegnungskaffee im Quartier“. Eingeladen sind Menschen mit 
und ohne Konfession, mit und ohne Einschränkungen, Junge und 
Ältere, eben alle, mit Freude an Begegnungen mit Menschen aus 
dem Quartier, Gertrud-Hammann-Haus
Donnerstag, 29. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst mit dem Posaunenchor, Pfarrer Alexander 
Kunick, Kurpark Bad Rotenfels

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag, Donnerstag und Freitag 10 bis 12 Uhr; Donnerstag, 16 
bis 18 Uhr

Kontakt
Pfarrerin Friedrich, Tel. 07225 71358
Pfarrbüro und Pfarrer Kunick, Tel. 07225 1468
Pfarrer Kunick, Diensthandy 0176 47132073
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GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN
Neuapostolische Kirche
www.nak-karlsruhe.de/gaggenau
Gemeinde Gaggenau / Rastatt - Grittweg 10, Ecke Bismarckstraße 
Gaggenau. Interessierte und Gäste sind willkommen.
Donnerstag, 22. Mai
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: Johannes 15, 16
Freitag, 23. Mai
19 Uhr Probe Jugendorchester, 20 Uhr Probe Jugendchor
Sonntag, 25. Mai
7.27 Uhr NAK Rundfunksendung SWR 1; 9.30 Uhr Gottesdienst 
Textwort: Johannes 16, 7; 9.30 Uhr Jugendgottesdienst, Willkom-
men der neuen Jugendlichen, anschließend Fellowship
Montag, 26. Mai
20 Uhr Vorsteherversammlung mit Bischof Jörg Vester in KA-Mitte
Donnerstag, 29. Mai - Christi Himmelfahrt
9.30 Uhr Gottesdienst, Textwort: Apostelgeschichte 1, 10.11

Video-Gottesdienste
Eine Übertragung des örtlichen Gottesdienstes und auch des 
Wochengottesdienstes ist im Internet oder per Telefon einge-
richtet. Den Zugangs-Link, bzw. die Einwahlnummer erhalten 
Sie beim Vorsteher (Kontaktdaten siehe Website).

Jehovas Zeugen
Versammlung Gaggenau, Landstr. 42a, Internet: www.jw.org
Donnerstag, 22. Mai
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort, 19.30 Uhr Uns im Dienst ver-

bessern, 19.45 Uhr Unser Leben als Christ, 20.05 Uhr Versamm-
lungsbibelstudium

Samstag, 24. Mai
18 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: „Kann ich ein Bibellehrer 
sein?“, 18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand 
des Artikels „Jesu Eifer beim Predigen - ein Vorbild für uns“ aus 
der Zeitschrift „Der Wachtturm“
Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der  
Landstraße 42a, Hörden statt. Wer den Hybrid-Gottesdienst  
übers Internet oder am Telefon mitverfolgen möchte, kann sich 
unter Tel. 07224 655661 anmelden. Eine Teilnahme ist kostenlos, 
keine Spendensammlungen, etc. Besucher sind immer willkom-
men.

Christuskirche
Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)
Blumenweg 15, Gernsbach
Freitag, 23. Mai
ab 15 Uhr Eltern-Kind-Café
Sonntag, 25. Mai
10 Uhr Gottesdienst, parallel wird ein Kindergottesdienst an-
geboten

Rumänische Gemeinde
Samstag, 24. Mai
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag, 25. Mai
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. Gottesdienst)

TERMINE KERNSTADT

Jahrgang 1940/41
Wir treffen uns am Mi., 28. Mai, um 17 Uhr im Restaurant Chris-
toph Bräu, Alois-Degler-Str. 1.

Treffen der ILCO-Gruppe
Die ILCO-Gruppe Gaggenau (Selbsthilfegruppe Stomaträger / 
Darmkrebs) trifft sich am Mi., 28. Mai, ab 16 Uhr im Christoph-
Bräu, Alois-Degler-Str. 3, Gaggenau. Interessierte Betroffene und 
deren Angehörige sind in unserer Gesprächsrunde zum Erfah-
rungsaustausch immer willkommen. Trauen Sie sich – kommen 
Sie auch dazu. Weitere Informationen über https://bw.ilco.de, 
Kontakt: Tel. 07225 79755.

Treffen der Allgemeinen Blinden- und  
Sehbehindertenhilfe - Regionalgruppe Baden
Wir laden Sie ein zu unserem offenen Treffen am Sa., 31. Mai,  
um 14 Uhr, Treffpunkt: „Taqueria Taol“, Lange Str. 1, 76199  
Karlsruhe-Rüppur. Thema: Tipps und Tricks für sehbehin- 
derte und blinde Menschen im Alltag und auf Reisen. Aus- 
drücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer Be-
troffene sowie die Angehörigen betroffener und ratsuchender 
Menschen. Um besser planen zu können, bitten wir um vorhe-
rige Anmeldung per Telefon oder E-Mail direkt bei Harald Frase 
(Gruppenleiter), E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de, Tel. 07541 9554771. 
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.abs-hilfe.de.

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT

Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Chorproben finden montags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. 
Josef statt, neue Sänger sind willkommen.

Bittprozession zu Christi Himmelfahrt
Treffpunkt ist am Mo., 26. Mai, um 6 Uhr vor der Kirche St. Josef. 
Die Prozession führt über die Stadtwerke, danach gehen die 
Teilnehmer auf einem Abschnitt auf dem badischen Jakobsweg 
zum Jakobusbildstock an der Hebelschule. Anschließend gehen 
die Teilnehmer gemeinsam zum Frühstück. Roger Ball wird die 
Bittprozession gestalten.

Info zur Pfarreiratswahl
Am Wochenende vom 24./25. Mai informieren die Mitglieder der 
Pfarrgemeinderäte und des VEG-Gremiums jeweils am Ende der 
Vorabend- bzw. der Sonntagsgottesdienste über den Ablauf der 
Wahl zum neuen Pfarreirat.

Kinderkirche im Kurpark
Das Familienpastoral-Team der Seelsorgeeinheit Gaggenau lädt 
alle Vorschul- und Grundschulkinder am So., 25. Mai, um 11 Uhr 
zur nächsten Kinderkirche ein. Während sich die „Großen“ zur 
Eucharistiefeier bei der Konzertmuschel versammeln, feiert das 
Familienpastoralteam der Seelsorgeeinheit einen kindgerechten 
Gottesdienst auf der „Kinderkirchen-Wiese“, die ca. 50 m entfernt 
auf der gegenüberliegenden Seite der Konzertmuschel liegt. 
Treffpunkt ist ab 10.45 Uhr im Eingangsbereich bei der Konzert-

KERNSTADT
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muschel. Nach dem Gottesdienst sind alle Kinder zu einer Kugel 
Eis in das Eiscafé im Kurpark eingeladen.

Zentraler Taufgottesdienst an der Murg
Am So., 6. Juli, um 10 Uhr laden die evang. Kirchengemeinden im 
Murgtal zu einem zentralen Taufgottesdienst am Fluss ein. Hier 
haben Sie die Möglichkeit, sich gemeinsam mit anderen in oder an 
der Murg taufen zu lassen. Die Pfarrer aus dem Murgtal werden 
vor Ort sein und die Taufen durchführen. Der Gottesdienst findet 
auf der Murginsel in Gernsbach statt, unweit der historischen 
Altstadt. Die idyllische Wiese, umgeben von alten Bäumen, bietet 
den perfekten Rahmen für dieses besondere Erlebnis. Musikalisch 
begleitet die Gaggenauer Band „GoeTöne“ den Gottesdienst, 
der mit einem gemeinsamen Picknick abgeschlossen werden 
kann – je nach Wunsch der Familie. Für das Picknick bringt jede 
Familie selbst mit, was benötigt wird. Dieser Tag bietet ebenso 
die Möglichkeit, sich der eigenen Taufe zu erinnern. Alle, die ihren 
Segen erneuern möchten, sind eingeladen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Sollte es regnen, wird der Gottesdienst in die 
evangelische St. Jakob-Kirche in Gernsbach verlegt. Diese bietet 
ausreichend Platz und eine gemütliche Atmosphäre, um auch dort 
einen feierlichen Taufgottesdienst zu gestalten. In diesem Fall 
entfällt das anschließende Picknick. Die Murginsel ist über eine 
Fußgängerbrücke erreichbar, und die nächstgelegenen Parkplätze 
befinden sich vor und über dem Bahnübergang Scheuern in der 
Igelbachstraße. Bei Interesse melden Sie sich im Evangelischen 
Pfarrbüro Gaggenau, Tel. 07225 1468 oder gaggenau@kbz.ekiba.de.

Filmabend
Am Do., 5. Juni, lädt die evangelische Kirchengemeinde um 19 Uhr 
zu einer französischen Komödie in ihr Gemeindehaus ein: Gutaus-
sehend ist er, Geschichtslehrer in den besten Jahren, und sehr von 
sich eingenommen. Dass er immer weniger hört, merkt er zunächst 
gar nicht. Bis er sich der Realität stellen muss und sich ein Hörgerät 
kauft. Auf einmal prasselt ganz viel auf ihn ein, welche er vorher 
ausgeblendet hat. Eine turbulente Komödie über die Schwierigkeiten 
zwischenmenschlicher Kommunikation. Der Eintritt ist frei.

Infoabend zum Klosteraufenthalt
Vom 25. bis 29. Juni lädt die evangelische Kirchengemeinde alle 
Interessierten zu Einkehrtagen in der Schweiz ein. Ziel ist es, in 
der Stille bei sich selbst anzukommen.
Weitere Informationen im Pfarramt unter Tel. 07225 1468 und 
am Mo., 2. Juni, um 19 Uhr im Gemeindehaus.

Ökumenischer Tiersegnungsgottesdienst in Oberweier
Am So., 1. Juni, um 17 Uhr findet im Festplatzgebäude Oberweier 
ein ganz besonderer ökumenischer Gottesdienst zusammen 
mit Pfarrer Stoffers (kath. Kirchengemeinde Vorderes Murgtal) 
und Pfarrer Kunick (evang. Kirchengemeinde Gaggenau) statt: 
Alle großen und kleinen Gäste dürfen ihre Tiere mit in den Got-
tesdienst nehmen. Wie im letzten Jahr sind die beiden Esel 
Karim und Baldur auch wieder dabei. Im Gottesdienst werden 
wir gemeinsam Gottes wunderbare Schöpfung feiern und hier 
besonders die Tiere in den Blick nehmen, die auch während des 
Gottesdienstes gesegnet werden. Im Anschluss laden wir Sie 
zusammen mit Ihren Tieren zu einem gemütlichen Imbiss ein.

VEREINE KERNSTADT

Vorgezogener Annahmeschluss für  
Vereine, Kirchen und Organisationen
Der Annahmeschluss für die Gaggenauer Woche ist für  
KW 22 am Montag, 26. Mai, um 12 Uhr.
Die Ausgabe erscheint am Mittwoch, 28. Mai.
Wir bitten um Beachtung, dass nach der Annahmefrist keine 
Artikel mehr angenommen werden können.

DLRG Gaggenau

Schwimmtraining im Hallenbad
Wir trainieren jeden Montag im Murganabad. Die Trainingszei-
ten sind wie folgt: 6 bis 12 Jahre: 17.45 Uhr Einlass, 18 bis 18.45 
Uhr Training; 13 bis 16 Jahre: 18.45 Uhr Einlass, 19 bis 19.45 Uhr 
Training; Erwachsenentraining: 19.45 Uhr Einlass, 20 bis 21 Uhr 
Training. Schnuppergäste, die bereits schwimmen können, sind 
willkommen.

Evangelisches Kantorat
Sänger für das Weihnachtsoratorium gesucht
„Jauchzet, frohlocket!“ - Sie alle kennen diesen Satz und wissen, 
wie er klingt, weil Sie ihn schon so oft gehört und jedes Mal die 
Freude, die diese Musik verstromt, gespürt haben. Es geht um 
eines der größten Werke der Musikgeschichte: Das Weihnachts-
oratorium von J. S. Bach. Nun haben Sie die Gelegenheit, bei 
der Aufführung dieses Werkes im Dezember mitzusingen. Es 
spielt keine Rolle, ob Sie als Chorsänger, mit der Gemeinde oder 
im Publikum mitsingen. Sie sind Teil der Gemeinschaft, die die 
frohe Botschaft von der Geburt Jesu Christi verkündet. Ist das 
gemeinsame Singen, die Bereitschaft, sich dieser Musik mit Herz 
und Sinnen zu öffnen, nicht ein verlockendes Angebot? Das Werk 
von J. S. Bach wird im Jahr 2025 an folgenden Tagen zweimal 
aufgeführt: Sa., 13. Dez., 18 Uhr in der Markuskirche Gaggenau 
– normale Form und am So., 14. Dez., 18 Uhr in St. Jakobskirche 
Gernsbach (in Form von „Sing along“, das heißt, dass alle, auch 
das Publikum bei Choralsätzen, eingeladen sind, mit dem Chor 
mitzusingen). Hierzu wird eine Singprobe am So., 7. Dez. von 
18 bis 19.30 Uhr in der Markuskirche Gaggenau angeboten. Die 
Proben finden jede Woche dienstags von 19 bis 20.30 Uhr und in 
der intensiven Form an folgenden Samstagen, 14.30 bis 17.30 Uhr 
im Gemeindesaal, Eckenerstr. 1a, Gaggenau statt: am 31. Mai, 5. 
Juli (ausnahmsweise um 12 bis 15 Uhr in der Markuskirche), 20. 
Sept., 4. Okt. und 6. Dez. Vom 7. bis 9. Nov. ist ein gemeinsames 
intensives Chorwochenende im Kloster Maria Hilf in Bühl geplant. 
Weitere Info unter: Sukwon.Lee@kbz.ekiba.de, Tel. 07225 9700722.

Es klingen 14 Hörner
Es klingen 14 Hörner zusammen oder im Wechsel. Die Studieren-
de an der Hochschule für Musik und Kunst Karlsruhe unter der 
Leitung Prof. für Horn, Will Sanders geben dieses Mega-Konzert 
am So., 1. Juni, um 18 Uhr in der Markuskirche Gaggenau. Auf dem 
Programm stehen Werke von Richard Strauss, Gustav Mahler, 
Giuseppe Verdi, Paul Hindemith, Richard Wagner u. a. Der Eintritt 
ist frei. Um seine Spende wird freundlich gebeten.

 
Konzert mit 14 Hörnern. Foto: S. Lee

Fanfarenzug Gaggenau
Mitspieler gesucht
Du bist zwischen 9 und 99 Jahren? Du kannst bereits ein Inst-
rument spielen oder willst es lernen? Dann komm zu uns. Wir 
proben jeden Dienstag ab 19.30 Uhr in den Kellerräumen der 
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Traischbachhalle, Garagentor rechts neben der Fliegergrup-
pe. Melde dich gerne unter kontakt@fz-gaggenau.de oder via  
Instagram fanfarenzug.gaggenau.

Fliegergruppe Gaggenau

Erfolgreicher Saisonstart
Einen erfolgreichen Saisonstart 
können die Gaggenauer Flieger 
in diesem Jahr vermelden. Zwei 
Alleinflieger und viele große 
Überlandstrecken sind schon 
gelungen. Benjamin Rübig und 
Darius Webel konnten jeweils 
ihren ersten Alleinflug absolvie-
ren. Benjamin schon kurz nach 
seinem 14. Geburtstag. Die Flug-
lehrer attestierten den beiden die Alleinflugreife und nach einem 
Checkflug mit einem zweiten Fluglehrer ging es zum ersten Mal 
alleine in die Lüfte. Ein erhebendes Gefühl. Im Überlandflug 
konnten Strecken von über 700 Kilometern erflogen werden. 
Philippe de Jong gelang ein Streckenflug von 750 Kilometern 
mit einer Schnittgeschwindigkeit von 114 km/h. Sven Holzberg 
flog mit einem Flugzeug vom Typ Libelle, eine Konstruktion aus 
den 70er Jahren, bis an die Schweizer Grenze und danach weit 
über die Schwäbische Alb hinaus und wieder zurück – über 600 
Kilometer. Einige 500 Kilometerstrecken wurden auch noch er-
flogen. Infos zum Segelflug: www.fliegergruppe-gagggenau.de.

Gaggenauer Altenhilfe
Spende für Rikscha-Ausflüge
Die IT-Firma Wettach-it übergab kürzlich 1.500 Euro an Peter Koch 
(Gaggenauer Altenhilfe), Schulleiter Dr. Falk Hartmann und Lehrer 
Benjamin Döhrer. Das Geld soll die beliebten Rikscha-Ausflüge der 
Senioren ermöglichen. Seit fast einem Jahr bringt die Rikscha die 
älteren Menschen in die Innenstadt, zum Kurpark oder zu anderen 
Zielen. Bei einem Besuch im Café oder beim Eisholen kommen 
Schüler und Senioren gerne miteinander ins Gespräch. Die Rikscha 
wurde im letzten Jahr von Schülern der Mechatroniker-Klasse 
restauriert und mit Sicherheitseinrichtungen sowie einem Dach 
ausgestattet. Derzeit wird sie noch mit Muskelkraft betrieben, was 
bei Steigungen anstrengend sein kann. Ziel ist es, sie bald mit einer 
Batterie auszustatten, um mehr Strecken fahren zu können. Die 
Gaggenauer Altenhilfe bedankt sich für die großzügige Spende, 
die solche Ausfahrten weiterhin sichert und die Zusammenarbeit 
zwischen Schülern und Senioren unterstützt.

 
Die Spende ermöglicht weitere Fahrten mit der Rikscha.  
 Foto: Gaggenauer Altenhilfe

GroKaGe Gaggenau
Ordentliche Mitgliederversammlung
Zur ersten Jahreshauptversammlung nach dem Vorstandswech-
sel 2024 kamen die Mitglieder der GroKaGe Gaggenau am 8. 
Mai in ihrem Vereinsheim zusammen. Vorsitzender Alexander 

 
Auf Strecke ... Unter dem Flügel 
die Hornisgrinde.  
 Foto: Sven Holzberg

Lucke blickt auf eine Reihe von Veranstaltungen zurück: Zwei 
Afterworkpartys, das Sommerfest im Hof des Vereinsheims oder 
der 11. November im Josefsaal blieben in guter Erinnerung. Auch 
die Bewirtung bei den Fremdensitzungen in der Jahnhalle habe 
sich bewährt und können hoffentlich in dieser Form fortgeführt 
werden. Ohne euch alle kriegen wir die Sitzungen nicht gestemmt, 
dankte er allen, die sich eingebracht hatten. Gleiches gelte für 
den Schmutzigen Donnerstag und die närrische Rathaussitzung. 
Das Kateressen in der Tennistaverne war so, dass man gerne auch 
2026 dort wieder den Abschluss der Fastnacht feiern wolle. Petra 
Zink bestätigte: Es waren immer Helfer genug Helfer da, auch in 
Fällen, wenn es „kurzfristig mal gebrannt“ habe. Auch die Berichte 
aus den einzelnen Gruppen ließen ein sehr aktives Vereinsjahr 
Revue passieren. In seinem ersten Kassenbericht richtete Gerd 
Pfrommer den Blick auf gestiegene Ausgaben, die höher als die 
Einnahmen waren. Fixkostenblöcke wie die Gema-Gebühren 
und der Einkauf für Bewirtungen hätten sich hier bemerkbar 
gemacht. Wir haben noch gute Rücklagen, bekräftigte er, aber 
man werde an dem einen oder anderen Stellhebel drehen müs-
sen. Ich bin sehr zuversichtlich, dass wir gute Lösungen finden. 
Für die Kassenprüfer attestierte Jürgen Echle eine einwandfreie 
Kassenführung: Es habe alles gestimmt. Seinem Antrag auf 
Entlastung des Kassierers folgte die Versammlung einstimmig 
bei einer Enthaltung. 2026 werde er sein Amt als Kassenprüfer 
zur Verfügung stellen, so Echle. Unter der Leitung von Peter 
Eidam gewährte die Versammlung dem Vorstand einstimmige 
Entlastung. Einstimmig wurde Maik Zapf-Schneider zu einem 
Kassenprüfer neu gewählt. Im laufenden Jahr stehen für die Gro-
KaGe als nächste Termine die städtischen Afterworkpartys am 1. 
Juni und 3. Juli an. Für den Umzugswagen der GroKaGe wird ein 
neuer Stellplatz gesucht. Vorfreude herrscht bei den Mitgliedern 
schon auf das Sommerfest am Fr., 18. Juli, auf der Heil. Abmarsch 
ist um 18.30 Uhr an der Kulturhalle. Die Fremdensitzungen 2026 
sind für 23., 24. und 25. Januar terminiert.

Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Die nächsten Singstunden
Heute ist wieder Singstunde um 19 Uhr im Sängersaal des Vereins-
heims (Ecke Konrad-Adenauer-Str. / Hauptstr. im 3. OG, Fahrstuhl 
vorhanden). Aufgrund des Feiertags in der kommenden Woche 
ist die nächste Probe bereits am Di., 27. Mai, ebenfalls um 19 Uhr 
im Vereinsheim. Auch neue oder ehemalige Sänger sind jederzeit 
willkommen. Sie werden sicher feststellen, dass Ihnen das Singen 
in einer Gemeinschaft viel Freude bereitet. Überwinden Sie die 
eigene Hemmschwelle und kommen Sie einmal unverbindlich 
in unsere Proben und überzeugen Sie sich selbst. Sie werden mit 
Freuden aufgenommen.

Harmonikavereinigung Gaggenau
Orchesterproben
Das Manfred-Fritz-Orchester (MFO) probt 14-tägig in geraden 
Kalenderwochen montags 19 bis 20.30 Uhr. Das 1. Orchester 
probt mittwochs 20 bis 22 Uhr. Vereinsheim Gaggenau, Haupt-
str. 30a, 3. OG Musikersaal. Neue Spieler/Wiedereinsteiger sind 
willkommen. Besuchen Sie unsere Website: www.harmonika-
vereinigung-gaggenau.de.

Lebenshilfe Rastatt-Murgtal
Fest zum 60-jährigen Jubiläum / Künstlerdorf
Am Sa., 24. Mai, ab 12 Uhr feiert der Verein sein 60-jähriges Beste-
hen und öffnet gleichzeitig zum vierten Mal sein Künstlerdorf. Die 
Feierlichkeiten finden auf dem Gelände der Lebenshilfe Rastatt/
Murgtal im Pionierweg 3-4, Ottenau statt. An diesem festlichen 
Tag finden acht kreative Workshops statt, die für Menschen 
mit und ohne Beeinträchtigung angeboten werden. Die Work-
shops reichen von Malerei und Tanz bis hin zur traditionellen 
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Foto-Belichtungstechnik Cyanotypie. Ab 13 Uhr haben Sie die 
Möglichkeit, verschiedene Kunsthandwerker an ihren Ständen 
zu besuchen – schauen, mitgestalten, staunen und kaufen sind 
ausdrücklich erwünscht. Der Höhepunkt des Jubiläums wird 
um 17 Uhr gefeiert: Freuen Sie sich auf die Präsentation der 
Workshop-Ergebnisse sowie die Premiere des neuen Imagefilmes 
der Lebenshilfe Rastatt/Murgtal. Für musikalische Unterhaltung 
sorgen die Bands Inkluba ab 13 Uhr, Cabanossi ab 15 Uhr und die 
Black Forest Noise Makers ab 19 Uhr. Kulinarische Highlights er-
warten Sie ebenfalls: Genießen Sie Köstlichkeiten vom Currymobil, 
Leckeres vom Grill, Flammkuchen aus unserem Holzbackofen, 
ein großes Kuchenangebot sowie Getränke von einer Fahrbar. 
Auch für die kleinen Gäste ist mit einem abwechslungsreichen 
Kinderprogramm gesorgt.

 
Kreative Workshops werden beim Künstlerdorf angeboten.  
 Foto: Katrin Leicht

Naturfreunde Gaggenau-Gernsbach
Bike-Tour und Wanderung
Di., 27. Mai, Mountainbike-Tour, Treffpunkt um 14.30 Uhr am 
Salmenplatz in Gernsbach. Über Weinau, Selbach, Salzwiesen, 
Chaisenweg, Hungerberg, evtl. noch hoch zum Merkur. Zurück 
über die Staufenberger Reben nach Gernsbach. Bei Regenwetter 
findet die Tour nicht statt. Es gibt keinen Ausweichtermin. An-
meldung für die Reservierung eines Einkehrschwungs bis Do., 22. 
Mai, bei Uschi Luft, Tel. 07224 4715 oder 0160 8174203.
So., 1. Juni, Eulenrundweg Oberbeuern. Gemeinsame Wanderung 
mit dem TV Balg. Treffpunkt um 10 Uhr am Bahnhof Gernsbach 
zur Bildung von Fahrgemeinschaften. Start der Wanderung um 
10.30 Uhr am Parkplatz Fischkultur, Baden-Baden. Mittelschwere 
Wanderung, für die eine gute Grundkondition und Trittsicherheit 
erforderlich sind. Am Ende ist eine Einkehr geplant. Bitte Ruck-
sackverpflegung und Getränke nicht vergessen. Weitere Infos 
und Anmeldung bei Anneliese Bunze, Tel. 07221 53767.

Murgtal Panthers

Abt. Jugend

Ergebnisse vom Wochenende
B-Jugend: Qualifikation Oberliga Baden-Württemberg, 18. Mai, 
Sumhalle Neckarsulm, HGW Hofweier - Murgtal Panthers 11:17; 
Murgtal Panthers - Handball Team Staufen 12:13; Murgtal Pan-
thers - Sport Union Nekarsulm 19:10.
B-Mädchen: Qualifikation Oberliga Baden-Württemberg, 18. Mai, 
Sporthalle Lenningen, TV Weingarten - Murgtal Panthers 12:8;
TV Moosbach - Murgtal Panthers 2 10:14; HSG Owen-Lenningen - 
Murgtal Panthers 2 17:9; Murgtal Panthers 2 - TV Spaichingen 10:13.
C2-Mädchen: Bezirk Schwarzwald-Rhein - Qualifikation Gruppe 5, 

17. Mai, Sportzentrum Eggenstein, JSG Eggenstein - Leopoldshafen 
- Murgtal Panthers 2 17:13; Murgtal Panthers 2 - TB Pforzheim 14:7; 
Murgtal Panthers 2 - SG Stutensee/Weingarten 14:16.
D-Jugend: Erfolgreiche Qualifikation der D-Jugend zur Bezirk-
soberliga.

 
Die B-Mädchen. Foto: privat

Schwarzwaldverein

Von Loßburg nach Freudenstadt
Der Schwarzwaldverein Gaggenau wandert am So., 1. Juni, von 
Loßburg nach Freudenstadt. Vom Zauberland, vorbei am Kinzi-
gursprung und dem Hexenhäusle, erreichen wir den Vogteiturm 
oberhalb Rodt (bei guter Sicht ein Blick in die Ferne zur Hohenzol-
lernburg) und folgen ein Stück dem Ostweg bevor wir abbiegen 
nach Lauterbad zum Bahnviadukt. Bergan, vorbei am Waldhotel 
Zollernblick, erreichen wir die Lauterbadhütte. Hier ist eine Rast 
vorgesehen, je nach Wetterlage draußen oder drinnen. Über die 
Palmenwaldbrücke geht es zum Hauptbahnhof Freudenstadt. 
Weglänge 11,5 km, Auf- und Abstieg 230 hm, Gehzeit drei Stunden. 
Da in der Lauterbadhütte tagsüber nicht für Gruppen reserviert 
werden kann, wird Tagesverpflegung empfohlen. Treffpunkt 8.35 
Uhr Bahnhof Gaggenau. Bitte Anmeldungen bis Freitagabend, 
30. Mai, unter Tel. 07225 3274. Führung Reinfried und Marianne 
Holtz. Gäste sind willkommen. Weitere Informationen unter 
www.schwarzwaldverein-gaggenau.de.

Wanderung auf bekannten Wegen
Mi., 28. Mai, 8.45 Uhr, Treffen am Bahnhof Gaggenau zur Fahrt 
mit dem Bus zur Wolfsschlucht. Wir wandern auf dem Panora-
maweg Baden-Baden zur Talstation der Merkurbergbahn, weiter 
zum Wildgehege sowie ins Arboretum oberhalb der Eckhöfe. Es 
erwartet uns ein Zauberwald mit vielen exotischen und seltenen 
Pflanzen, u.a. kalifornischen Mammutbäumen und zahlreichen 
Rhododendren. Nach gemütlicher Rast setzen wir unsere Tour 
auf dem Ortenauer Weinpfad fort und erreichen das Höhengast-
haus Nachtigall zur Einkehr. Absteigend durch das Waldbachtal 
gelangen wir nach Gernsbach, dem Ende unserer Wanderung. 
Die Wanderung erfolgt überwiegend auf befestigten Wander-
wegen und naturbelassenen Pfaden, Wanderstöcke empfohlen. 
Gehzeit drei Stunden, 180 hm im Aufstieg, 330 hm im Abstieg. 
Führung: A. Lang, Anmeldung bis Mo., 26. Mai, unter Tel. 07225 
71554. Gäste sind willkommen.

Morgenwanderung
Morgenwanderung für Früh-
aufsteher am So., 25. Mai. Wir 
wandern entlang der Murg von 
Gaggenau nach Gernsbach. Er-
leben auf dem Lachs-Erlebnis-
Pfad die Natur und besteigen 
in Gernsbach den Hardtberg. 
Unterwegs frühstücken wir aus 
dem eigenen Rucksack. Gehzeit 
ca. 3,5 Std., Aufstiege ca. 180 hm 

 
Morgenwanderung. Foto: R. Ball
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und Abstiege ca. 140 hm. Gutes Schuhwerk wird empfohlen. 
Rückfahrt ab Gernsbach-Mitte mit der S8. Treffpunkt um 6 Uhr 
am Rotherma-Parkplatz. Wanderführung Roger Ball. Teilnahme 
mit Anmeldung bis 23. Mai unter Tel. 0151 65228961. Gäste sind 
willkommen. www.schwarzwaldverein-gaggenau.de

SG Stern Gaggenau
Ferienprogramm in den Pfingstferien
Wir bieten in unserem Sportcamp in den Pfingstferien, 10. bis 13. 
Juni, Kindern im Alter von 6 bis 14 Jahren die Möglichkeit, Spaß 
an der Bewegung zu entwickeln, egal ob beim Fußballspielen, 
Badminton, Basketball oder beim Turnen. Mit verschiedenen 
Sportarten erfahren die Kids eine Bandbreite an sportlichen 
Möglichkeiten, die auch nachhaltig als Hobby in den Alltag inte-
griert werden können. Auf kindgerechte Art und Weise werden 
sie für eine ausgewogene und gesunde Ernährung sensibilisiert. 
Nach einem Tag voller Bewegung folgt die Entspannung: Etwa 
über kleine Fantasiereisen werden verschiedene Entspannungs-
techniken vermittelt, um wieder Kraft zu tanken. Der Spaß steht 
dabei jederzeit im Vordergrund. Als Erinnerung gibt es zudem ein 
eigenes Campshirt. Das Camp findet auf dem Sportgelände des 
VfR Bischweiers, Rainacker 2a, Bischweier statt. Der Preis beträgt 
120 Euro/Kind. Kinder, die bei der Mercedes-Benz BKK versichert 
sind, nehmen kostenfrei teil. Getränke und Verpflegung sind im 
Angebot inklusive. Alle Informationen rund um die Anmeldung 
gibt es per Mail an gaggenau@sgstern.de.

TB Gaggenau
TB Gaggenau, Abt. Schwimmen

Saisonhighlight mit Spitzenzeiten
Neun Gaggenauer Schwimmer 
konnten sich mit 20 Starts für 
die Baden-Württembergischen 
Langbahn-Meisterschaften 
qualifizieren. Ein erfolgreiches 
Wochenende mit 16 Bestzeiten 
und vielen Top 10 Platzierungen 
sowie zwei überragenden Quali-
fikationen für die Süddeutschen 
Meisterschaften nächste Woche 
liegt hinter dem Team. Im Jahr-
gang 2016 erkämpfte sich Levi 
Maier am Wochenende über 100 
m Rücken den 13. Platz. Vladys-
lav Bodnarchuk erreichte über 
50 m Rücken und 100 m Freistil 
jeweils die Top 15. Außerdem 
brillierte er über 50 m Freistil 
in einer deutlichen neuen Best-
zeit und verpasste dabei mit 
seinem vierten Platz nur knapp 
das Podest. Im Jahrgang 2013 
demonstrierte Emma Mayer 
eindrücklich den Trainingser-
folg und setzte bei drei Starts 
direkt drei neue Bestmarken. 
Dabei kam sie über die 100 m und 200 m Brust unter die Top 15 
und schwamm sich im engen Feld über die 50 m Brust bis auf 
Platz 7 nach vorne. Emma Maier exzellierte im gleichen Jahrgang 
mit je zwei starken Bestzeiten über 50 m und 200 m Freistil und 
erreichte beide Male den 11. Platz. Über die umkämpften 100 m 
Freistil setzte sie ebenfalls eine beeindruckende neue Bestmarke 
und wurde mit dem siebten Platz belohnt. Im Jahrgang 2012 qua-

 
Gaggenauer Teilnehmer der 
Baden-Württembergischen 
Langbahn-Meisterschaften mit 
Cheftrainer Timo Krempel (Lara 
Ramackers nicht im Bild).  
 Foto: L. Maier

lifizierte sich Lea Ludus über 50 m Freistil, kam mit zwei neuen 
Bestzeiten unter die Top 20 über 100 m Freistil und belegte den 
12. Platz über 200 m Lagen. Milos Szabo (2012) erkämpfte sich 
einen Platz unter den Top 20 mit einer starken neuen Bestzeit 
über 50 m Freistil und sicherte sich Platz 8 über 50 m Rücken. 
Maxim Demidovich (2010) pulverisierte seine eigene Bestmarke 
über 50 m Freistil und erreichte damit Platz 10. Damit qualifi-
zierte er sich für die Süddeutschen Jahrgangsmeisterschaften 
nächste Woche. Im Jahrgang 2008 blieb Lara Ramackers nur 
knapp über ihrer persönlichen Bestzeit und konnte damit den 
sechsten Platz im dichten Teilnehmerfeld erreichen. Niklas Bach 
komplettierte das erfolgreiche Wochenende mit einer neuen 
Bestzeit über 50 m Schmetterling und sicherte sich damit Platz 
22. Über 100 m Brust verpasste er seine Bestmarke um wenige 
Hundertstel und erreichte Platz 8 im Jahrgang 2008. Über 50 m 
Brust verbesserte er anschließend seine persönliche Bestleistung 
um über eine Sekunde und erreichte damit nicht nur Platz 6 in 
Baden-Württemberg, sondern unterbot die Pflichtzeit für die 
Süddeutschen Meisterschaften.

TB Gaggenau, Abt. Tennis

Die Herren40 bleiben in der Erfolgsspur
In der zurückliegenden Woche fand der 3. Spieltag der diesjäh-
rigen Verbandsrunde statt und viele unserer Mannschaften 
und Spieler waren im Einsatz. Vergangenen Donnerstag spielte 
Selena Cojanovic in der U12, der TSG mit dem TC Kuppenheim, 
auswärts beim TC Greffern mit. Die Mannschaft gewann 6:0 und 
Selena gewann ihr Einzel und Doppel. Am Freitag spielte Svea 
Kast in der U15 Spielgemeinschaft mit dem TC Kuppenheim mit. 
Die Mannschaft gewann 5:1 gegen den TC Malsch. Svea gewann 
ihr Einzel und Doppel. Am Samstag spielte unsere U18 weib-
lich beim sehr starken FC Südstern. Die Mannschaft um Emily 
Schäfer, Alicia Erbesdobler, Leaticia Erbesdobler und Lisa-Marie 
Prinzinger verlor nach vielen knappen Matchtiebreaks mit 1:5. 
Das Ergebnis sagt nicht immer alles über den Spielverlauf aus. 
Samstags waren auch unsere Damen30 beim TC RW Ottersweier 
im Einsatz. Christina Lichtblau, Vanessa Hetz, Carolyn Schnepf, 
Minja Cojanovic und Sigrid Seitz unterlagen denkbar knapp mit 
2:4. Auch hier war der Matchtiebreak nicht auf unserer Seite. 
Ebenfalls am Samstag waren unsere Herren40 zuhause gegen 
den TuS Neureut aktiv. Die Mannschaft verteidigte mit einem 
souveränen 6:0 Sieg die Tabellenspitze. Siegreich waren Daniel 
Wittmann, Dominik Moser, Christoph Kast, Edgar Schüle und 
Walter Bauer. Sonntags musste dann unsere Herren30/2 zuhause 
gegen den starken TF Gräfenhausen ran. Das Endergebnis sieht 
mit einer 1:8 Niederlage sehr deutlich aus, aber die Spiele waren 
wesentlich enger. In entscheidenden Phasen hat das Spielglück 
etwas gefehlt. Im Einsatz waren Sven Herter, Walter Bauer, Ro-
bin Benkler, Frank Lichtblau, Edgar Schüle, Anoueil Sergon und 
Christoph Kast. Nun geht es mit kommenden Spielen weiter: Fr., 
23. Mai, ab 15.30 Uhr unser TSG U15 weiblich auswärts beim TC 
RW Baden-Baden, ab 16 Uhr unsere Pokalmannschaft Herren30A 
zuhause gegen TV Sandweier/TC BW Baden-Baden; Sa., 24. Mai, 
ab 9.30 Uhr die U18 weiblich zuhause gegen den TC Ettlingen, ab 
14 Uhr die Damen30 auswärts beim TC Gernsbach, ab 14 Uhr die 
Herren40 auswärts gegen den TSV Daxlanden; So., 25. Mai, ab 
9.30 Uhr die Herren30/1 zuhause gegen den TC Keltern, ab 9.30 
Uhr die Herren30/2 auswärts beim TV Knielingen.

TB Gaggenau, Abt. Wandern

Wanderung auf dem Baiersbronner Tonbachsteig
Am So., 1. Juni, wird vom TBG eine Wanderung auf dem Ge-
nießerpfad „Baiersbronner Tonbachsteig“ durchgeführt. Die 
Rundwanderung startet am Wanderparkplatz Tonbachsteig 
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Plauderstüble. Die abwechslungsreiche Wanderstrecke führt uns 
zum Teil auf schmalen Pfaden durch Wald und Flur, gespickt mit 
schönen Aussichten. Die Strecke ist ca. 14,5 km lang und weist ca. 
450 hm auf. Wanderstöcke werden empfohlen, Tagesverpflegung 
ist mitzubringen. Eine Einkehr ist im Anschluss nach vorheriger 
Absprache vorgesehen. Die Anfahrt erfolgt mit PKWs in Fahr-
gemeinschaften. Abfahrt ist um 8.30 Uhr am Annemasseplatz. 
Gäste sind willkommen. Weitere Auskünfte bei Josef Weißhaar, 
Tel. 07225 919702.

TC Blau-Weiß Gaggenau

Beginn der Meisterschaftsrunde
Zwischenzeitlich haben die Medenspiele der Sommersaison 
2025 begonnen. An den ersten beiden Spieltagen sind die Mann-
schaften des TC Blau-Weiß Gaggenau mit unterschiedlichem 
Erfolg in die neue Meisterschaftssaison gestartet. Die Damen 
40 4er-Mannschaft hat ihr Auftaktspiel souverän mit 5:1 gegen 
den TC Bühl gewonnen, wobei der Sieg schon nach den Einzeln 
feststand. Die Damen 50, die eine Spielgemeinschaft mit dem 
TC Gernsbach bilden, haben ihre ersten beiden Spiele gegen 
den ASC Grünwettersbach und gegen die TSG SSC Karlsruhe/
TV Karlsruhe jeweils mit 3:6 verloren. Hier standen die Nieder-
lagen leider schon nach den Einzeln fest, sodass jeweils zwei 
gewonnene Doppel das Blatt nicht mehr wenden konnten. Die 
Damen 65 4er-Mannschaft, die in der Südwestliga und damit in 
der zweithöchsten deutschen Spielklasse startet, musste sich 
im ersten Spiel dem TC Blau-Weiß Beckingen mit 2:4 geschlagen 
geben. Gegen den TC Niederwürzbach gelang der Mannschaft 
dann ein 5:1-Erfolg, wobei wie auch im Auftaktspiel einige Spiele 
erst im Match-Tiebreak entschieden werden mussten. Die Herren 
40 starten in einer Spielgemeinschaft mit dem TC Gernsbach und 
haben nach zwei Spieltagen ein ausgeglichenes Punktverhältnis. 
Dem Auftaktsieg mit 6:3 gegen die TSG TSV Jöhlingen/TV Wös-

singen folgte eine 2:7-Niederlage gegen den 1. TC Tiefenbronn. 
Auch die Herren 50 sind in der Spielgemeinschaft mit dem TC 
Gernsbach mit einem Sieg und einer Niederlage in die Saison 
gestartet. Zunächst verlor die Mannschaft gegen die TSG TC im 
Wiesengrund /TC Bad Herrenalb mit 3:6, konnte dann aber gegen 
den 1. TC Tiefenbronn sicher mit 7:2 punkten. Die Herren 55 hat-
ten gegen die TSG Mundingen/RW Waldkirch keine Chance und 
mussten dem Gegner mit 0:9 alle Matchpunkte überlassen. Einen 
Auftaktsieg landete die Herren 70 4er-Mannschaft, die gegen die 
TSG TC Küssaberg/TC Hohentengen mit 4:2 gewann. Hier hatte 
es nach den Einzeln noch unentschieden 2:2 gestanden, ehe die 
Gaggenauer ihre Doppelstärke ausspielten und beide Doppel 
gewinnen konnten.

Familientag
Für alle, die die günstige Gelegenheit nutzen wollen, einmal  
in den Tennissport hineinzuschnuppern: Am So., 25. Mai, können 
Sie unter Anleitung erste Tennis-Schritte auf der Tennisanlage  
des TC Blau-Weiß Gaggenau am Selbacher Weg an der Imker-
schule machen. Von 11 bis 16 Uhr gibt es außer Tennis zum  
Ausprobieren auch sonst noch jede Menge Spiel und Spaß für 
Groß und Klein und Jung und Alt. Das Angebot reicht von einer 
Tombola (ohne Nieten) über eine Spiele-Olympiade (12 bis 14 
Uhr) bis zu einem Tennisquiz. Dabei gibt es wertvolle Preise zu 
gewinnen. Außerdem hält ein Tennis-Flohmarkt auch noch das 
eine oder andere Schnäppchen bereit. Der Tennisclub Blau-Weiß 
Gaggenau, der in diesem Jahr 100 Jahre alt wird, freut sich über 
viele Besucher.

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 Uhr. 
Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 19 Uhr. 
Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informationen beim 1. 
Vorstand, Ute Sink, Tel. 07225 70380, oder www.vdh-gaggenau.de.

OTTENAU

TERMINE OTTENAU

Jahrgang 1948/49 Ottenau
Wir treffen uns am Fr., 30. Mai, in Toni's Spoga um 18 Uhr.

KIRCHL. NACHRICHTEN OTTENAU

Kath. Frauen St. Jodocus: Maiandacht
Am Di., 27. Mai, um 16 Uhr laden die Katholischen Frauen St. 
Jodocus zur Maiandacht mit Bernhard Renz und Artur Haitz mit 
anschließendem Vesper ins Gemeindehaus in Ottenau ein. Wir 
freuen uns über Ihr Kommen.

Ausflug der Kath. Frauen St. Jodocus
Am Di., 24. Juni, fahren die Katholischen Frauen St. Jodocus Otte-
nau nach Pforzheim zum Gasometer, um dort in die faszinierende 
Welt Amazoniens einzutauchen. Die Klänge von Vogelgezwitscher 
und das leise Rascheln der Blätter schaffen eine Illusion, die den 
Besucher in eine ferne, grüne Oase versetzt. Die meisten Bereiche 
des Gasometers sind barrierefrei für Rollstuhlfahrer zu erreichen. 
Zum Abschluss des Ausflugs ist auf dem Rückweg eine Einkehr 
geplant. Abfahrt an der Kirche St. Jodok um 12.30 Uhr, Rückkehr 
spätestens um 20 Uhr. Wir bitten um Anmeldung bei Annette 
Wackershauser unter Tel. 07224 9940699 oder im Pfarrbüro 
unter Tel. 07225 1483.

VEREINE OTTENAU

DRK Ortsverein Ottenau
Erste-Hilfe-Kurs für Outdoor- und Forstbereich
Der DRK-Ortsverein Ottenau bietet am Sa., 31. Mai, einen Erste-
Hilfe-Kurs für Outdoor- und Forstaktivitäten an. Interessierte 
können sich bei Andreas Hahn melden, Tel. 0172 934 4702 oder 
E-Mail: andreas-hahn-59@web.de.

Werben von neuen Fördermitgliedern
Der DRK Ortsverein Gaggenau-Ottenau führt seit dem 12. Mai 
für ca. drei Wochen eine Werbeaktion zur Gewinnung neuer 
Fördermitglieder durch, in den von uns betreuten Stadtteilen 
Ottenau, Selbach, Sulzbach und Hörden. Diese Aktion hat zum 
Ziel, die ehrenamtliche Arbeit unseres Ortsvereins finanziell zu 
unterstützen. Unser Werbeteam, bestehend aus engagierten 
Botschaftern, geht in Rotkreuz-Kleidung von Tür zu Tür und weisen 
sich mit einem offiziellen Rotkreuz-Ausweis aus. Fördermitglieder 
spielen eine entscheidende Rolle bei der Finanzierung unserer 
Arbeit. Ihre Beiträge helfen uns, Fahrzeuge und Ausrüstungen 
zu unterhalten und unsere ehrenamtlichen Kräfte auszubilden. 
Das DRK finanziert sich nur über Mitgliederbeiträge, Spenden und 
Eigenleistungen. Der Unterhalt und die Ausrüstung kosten viel 
Geld. Leider ist die Anzahl der Fördermitglieder in den letzten Jah-
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ren gesunken. Bei einem hohen Altersdurchschnitt werden neue 
Fördermitglieder dringend benötigt. Nur so können wir unsere 
Arbeit in der bisherigen Qualität, zum Wohle und zur Absicherung 
der Menschen, welche auf unsere Hilfe vertrauen, durchführen. 
Als Fördermitglieder unterstützen sie unsere Arbeit u.a. in den 
Bereichen Notfallhilfe, Hausnotruf, Katastrophenschutz, Blut-
spendetermine usw. Fördermitglieder erhalten zudem weitere 
Vorteile, bspw. profitieren sie von einem Rückholdienst, der bei 
Unfällen oder Erkrankungen im In- und Ausland zum Einsatz 
kommt. Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

 
Das Werbeteam. Foto: DRK Ottenau

Kleintierzuchtverein Ottenau/Gernsbach
Vatertagshock
Am Do., 29. Mai, ab 10 Uhr veranstalten wir wieder unseren 
Vatertagshock in der Zuchtanlage in Ottenau. Dieses Jahr gibt 
es etwas Neues: einen Papa-Teller. Wie gewohnt gibt es auch 
Bier vom Fass, Kaffee und Kuchen, Pommes für die kleinen und 
großen Gäste sowie Würstchen vom Grill. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch. 

Sängervereinigung Ottenau
Kurparkkonzert
Am So., 25. Mai, findet um 16 Uhr das Kurkonzert der Sänger-
vereinigung Ottenau im Kurpark von Bad Rotenfels statt. Die 
Saubergspatzen und der Männerchor geben, unter Anleitung 
ihrer quirligen Dirigentin Sofia Kallio, Auszüge aus ihrem aktu-
ellen Repertoire zum Besten. Ein spezielles Ensemble, auf das Sie 
gespannt sein dürfen, wird ebenfalls erwartet. Wir freuen uns 
auf viele Besucher.

 
Beim letzten Kurparkkonzert. Foto: Harald Seher

Schachclub Ottenau

Trainingsabende
Zu den Trainingsabenden sind Einwohner aller Altersklassen 
und Spielstärkeklassen in den Bürgersaal des Alten Rathauses 
Ottenau, Friedrichstr. 72, eingeladen. Erwachsene und Senioren 
treffen sich montags ab 19.30 Uhr. Für Kinder und Jugendliche 
gibt es freitags zwischen 17.45 und 21 Uhr drei Angebote, die nach 

Alter und Spielstärke gestaffelt sind. Wer dazustoßen möchte, 
sollte sich beim Vorsitzenden Raphael Merz anmelden, Tel. 0160 
8672501, E-Mail: raphael.merz@web.de.

Ein Schritt näher am Wiederaufstieg
Am 17. Mai bestritt die erste Mannschaft von Ottenau die neunte 
Runde der Saison gegen Kuppenheim. Gleich zu Beginn konnte 
sich Julien Hirth (Brett 8) über einen kampflosen Punkt freuen. Im 
Verlauf der restlichen Partien zeigte sich jedoch schnell, dass dies 
nicht der einzige Punkt bleiben würde. Manfred Merkel (Brett 7) 
und Thomas Zillober (Brett 6) überspielten ihre Gegner souverän, 
und auch Joschua Mayer (Brett 5) konnte nach einem Gewinn 
einer Leichtfigur den Sieg für sich verbuchen. Kurz darauf sicherte 
Pascal Streeb (Brett 2) mit einem Remis den Mannschaftssieg ab. 
Für die übrigen drei Spieler ging es jedoch weiterhin spannend zur 
Sache: Raphael Merz (Brett 4) erreichte nach einem schwierigen 
Mittelspiel ein Remis durch dreimalige Zugwiederholung, und Tim 
Voigtländer (Brett 3) gelang es, nach einer ebenfalls gefährlichen 
Partie, seinen Gegner mattzusetzen. Bei Hartmut Friedrich (Brett 
1) standen die Chancen lange auf Sieg, doch letztlich musste er 
sich mit einem Remis begnügen. Das Endergebnis von 6,5:1,5 
bringt Ottenau dem Aufstieg ein großes Stück näher. Die letzten 
beiden Spiele der Saison versprechen jedoch weiterhin Spannung.

Vogelschutz- und Zuchtverein Ottenau
Großes Jubiläumsfest zum 60. Jubiläum
Am So., 1. Juni, feiert der Vogelschutz- und Zuchtverein Gaggenau-
Ottenau sein 60-jähriges Vereinsjubiläum in der Merkurhalle Otte-
nau. Hierzu ist die gesamte Bevölkerung eingeladen. Die Besucher 
dürfen sich auf ein buntes Unterhaltungsprogramm freuen. Unter 
anderem wird die Jugendkapelle des Musikvereins Ottenau zur 
Mittagszeit zur Unterhaltung beitragen. Zur Kaffeezeit wird der 
Männerchor der Sängervereinigung Ottenau für gute Stimmung 
sorgen. Familien und Kinder sind ganz besonders willkommen. 
Für sie startet ab 13.30 Uhr ein tolles Unterhaltungsprogramm 
mit Kinderschminken, Ballonfiguren und vielem mehr. Natürlich 
dürfen Infos zum Schutz der heimischen Vogelwelt nicht zu kurz 
kommen, ebenso hat eine Imkerin ihr Kommen zugesagt. Für die 
Bewirtung wird bestens gesorgt sein. Neben einem reichhaltigen 
Mittagstisch, Kaffee und Kuchen, darf auch das „Zwitscherschorle“ 
nicht fehlen. Ein Besuch lohnt sich auf alle Fälle. Weitere Infos 
unter www.vogelverein-ottenau.de

Sportvereinigung Ottenau
SV Ottenau, Abt. Fußball

Remis im vorletzten Heimspiel der Saison
SpVgg Ottenau – Kehler FV 1:1 (1:0). Die beiden formstärksten 
Teams teilten sich am Samstag die Punkte. Ohne großes Abtas-
ten begann das Spiel schwungvoll und so ging die SpVgg fast 
folgerichtig in Führung, obwohl der zuletzt treffsichere M. Götz 
früh verletzt vom Platz musste. Torjäger M. Kätel hatte bereits 
den Torhüter umspielt, als dieser sich nur noch mit einem Foul zu 
helfen wusste. Der gefoulte Spieler verwandelte den unstrittigen 
Elfmeter danach selbst zu 1:0, 13. Saisontor (23.). Danach sahen 
die Zuschauer ein offenes Spiel, das vor dem Seitenwechsel aber 
wenig klare Chancen zu bieten hatte. Nach dem schnellen Aus-
gleich, bei dem die Hintermannschaft etwas zu passiv agierte (48.), 
wurde die Partie von beiden Mannschaften zunehmend härter 
geführt. In dieser Phase war die Heimelf mit Chancen durch F. 
Montechiaro, wiederum Kätel (Lattentreffer) sowie J. Schweikert 
einem zweiten Tor näher. Unter dem Strich bleibt es bei einem 
Unentschieden, das aufgrund der guten Chancen im zweiten 
Durchgang auch ein Sieg hätte sein können. Bereits am Fr., 23. 
Mai, spielt unsere Erste um 19 Uhr beim VfB Bühl.
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SpVgg Ottenau II – OSV Rastatt 4:2 (1:0). Gegen den Tabellenletz-
ten gelang unserem Team ein glanzloser Pflichtsieg, welcher ein 
Klettern auf den zweiten Tabellenplatz zur Folge hatte. Gegen 
tiefstehende Gäste, die von Anfang an um Schadensbegrenzung 
bemüht waren und sich dabei gut verkauften, war das eigene 
Spiel von vielen Ungenauigkeiten geprägt. Die sich ergebenden 
Räume sorgten eher dafür, dass sich die Spieler der SpVgg in 
ihren Aktionen häufig verzettelten. Nach etwa 25 Min. bekam 
man erstmals etwas Struktur ins eigene Spiel und belohnte sich 
prompt mit der Führung durch Mo Herm (30., Foulelfmeter). Nach 
dem Seitenwechsel erhöhte man den Druck und D. Herrmann traf 
nach einer Ecke von N. Bodiroza per Kopf (56.). Ein sehenswerter 
Fernschuss sorgte für den schnellen Anschluss. Mit seinem ers-
ten Ballkontakt traf R. Nußbaum auf Vorlage von Bodiroza (74.), 
ehe dieser selbst das 4:1 folgen ließ (78.). Per Strafstoß verkürzte 
der OSV nochmals (84.) und traf in der Schlussminute die Latte. 
Am So., 15 Uhr, spielt die SpVgg II bei der Reserve des VfB Bühl.

SV Ottenau, Abt. Fußballjugend

D-Junioren gewinnen das Bezirkspokalfinale
Die D-Junioren gewinnen das Bezirkspokalfinale gegen SV 08 
Kuppenheim mit 3:2. Im Bezirkspokalfinale der D-Junioren setzte 
sich die SpVgg. Ottenau am 17. Mai in einem leidenschaftlich 
geführten Spiel knapp, aber verdient mit 3:2 gegen den SV 08 
Kuppenheim durch. Damit feierten die Ottenauer Jungs nach 
dem Hallenbezirksmeistertitel im Winter nun auch den Tri-
umph im Freien – ein bemerkenswerter Doppel-Erfolg für die 
Jugendabteilung des Vereins. Von Beginn an zeigte sich das 
Team aus Ottenau hochmotiviert und konnte bereits früh in 
Führung gehen. Ein Abwehrfehler der Kuppenheimer Hinter-
mannschaft ermöglichte das 1:0, das dem Team zusätzliches 
Selbstvertrauen verlieh. In der Folge übernahmen die Ottenauer 
klar die Spielkontrolle und bauten ihre Führung verdient auf 2:0 
aus. Doch der SV 08 Kuppenheim ließ sich nicht abschütteln. Ein 
unglückliches Eigentor brachte die Kuppenheimer wieder auf 2:1 
heran und sorgte für neue Spannung. Kurz vor dem Halbzeitpfiff 
schlug Ottenau jedoch erneut zu – ein Standard brachte das 3:1 
und eine beruhigende Pausenführung. Die zweite Hälfte war 
von ausgeglichenen Spielanteilen geprägt. Beide Mannschaf-
ten neutralisierten sich weitgehend, ehe Kuppenheim kurz vor 
Schluss noch einmal verkürzte. Mit dem 3:2-Anschlusstreffer 
wurde es in den letzten fünf Minuten noch einmal hektisch und 
dramatisch. Doch die Ottenauer Jungs verteidigten mit Herz und 
Leidenschaft ihren knappen Vorsprung über die Zeit. Mit dem 
Gewinn des Bezirkspokals gelang dem SV Ottenau ein weiterer 
Meilenstein in einer ohnehin schon erfolgreichen Saison. Nach 
dem Hallenbezirkstitel nun auch den Pokal auf dem Feld zu ho-
len, ist eine herausragende Leistung. Die Mannschaft qualifiziert 
sich damit auch für den Verbandspokal – ein verdienter Lohn für 
eine starke Teamleistung. Die Freude war am Ende riesig – bei 
den Spielern, Trainern, Eltern und im gesamten Verein. Der Stolz 
auf diese junge Mannschaft ist groß – zurecht, denn sie hat mit 
Einsatz, Spielfreude und Teamgeist überzeugt.

 
Glückliche Sieger. Foto: privat

SV Ottenau, Abt. Tischtennis

SV Ottenau Tischtennisjugend

Südbadische Einzelmeisterschaften U 15
Bei den Südbadischen Einzel-
meisterschaften U 15 konnten 
Marino Lehn und Jonas Pfistner 
von der Sportvereinigung Otte-
nau auf ganzer Linie überzeugen 
und erreichten den ersten sowie 
zweiten Platz. Nachdem beide 
Spieler, sowohl in der Gruppen-
phase als auch in der Zwischen-
runde ohne Niederlage blieben, 
musste die Entscheidung in der 
Endrunde fallen. In einem span-
nenden Spiel konnte sich Marino 
Lehn knapp im Entscheidungs-
satz gegen seinen Mannschafts-
kameraden durchsetzen und 
sicherte sich somit den ersten 
Platz. Dadurch konnten sich beide Spieler darüber hinaus für 
die Baden-Württembergischen Meisterschaften qualifizieren.

EINRICHTUNGEN OTTENAU

Kath. Kindergarten St. Antonius
Freie Krippenplätze
Im katholischen Kindergarten 
St. Antonius in Ottenau sind 
derzeit noch Krippenplätze für 
Kinder ab einem Jahr verfüg-
bar. Die Einrichtung legt großen 
Wert auf eine ganzheitliche För-
derung der Kleinsten und bietet 
ihnen einen abwechslungsrei-
chen Alltag, der sie in ihrer indi-
viduellen Entwicklung begleitet. 
Im Vordergrund stehen kreative 
Angebote wie Malen, Basteln 
und Singen, bei denen die Fan-
tasie der Kinder angeregt wird. 
Ergänzt wird das pädagogische 
Konzept durch regelmäßige 
Bewegungseinheiten, etwa in 
Form von Turntagen, sowie durch Naturerlebnisse bei soge-
nannten Waldtagen. Dabei entdecken die Kinder spielerisch 
ihre Umwelt und schulen gleichzeitig ihre motorischen und 
sensorischen Fähigkeiten. Auch die sprachliche Entwicklung 
kommt im St. Antonius Kindergarten nicht zu kurz: Durch Lieder, 
Geschichten und das gemeinsame Spiel in der Gruppe werden 
Sprachvermögen und soziale Kompetenzen gleichermaßen ge-
fördert. Kontakt: Kindergarten St. Antonius Ottenau, Tel. 07225 
3871, E-Mail: info@kiga-sankt-antonius.de.

 
V.l. Marino Lehn und Jonas  
Pfistner. Foto: privat

 
Waldbesuch. Foto: Kiga

Vorgezogener Annahmeschluss für  
Vereine, Kirchen und Organisationen
Der Annahmeschluss für die Gaggenauer Woche ist für  
KW 22 am Montag, 26. Mai, um 12 Uhr.
Die Ausgabe erscheint am Mittwoch, 28. Mai.
Wir bitten um Beachtung, dass nach der Annahmefrist keine 
Artikel mehr angenommen werden können.
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KIRCHL. NACHRICHTEN BAD ROTENFELS
Christi Himmelfahrt
Das Fest Christi Himmelfahrt feiern wir in unserer Seelsorge-
einheit am Do., 29. Mai, als gemeinsamen Gottesdienst der 
Kernstadtpfarreien in St. Laurentius, Bad Rotenfels mit Pfarrer 
Jürgen Reuss. Der feierliche Festgottesdienst beginnt um 9.30 
Uhr in der Kirche St. Laurentius; anschließend geht die Flur-
prozession von der Kirche aus über die Eichelbergstraße zur St. 
Sebastianuskapelle, von dort aus zieht die Prozession zu den 
beiden Kreuzen an der Hubstraße und am Gommersbach. Über 
die Markgraf-Wilhelm-Straße, Mühlstraße und Große Austraße 
geht es zurück zur Kirche.

VEREINE BAD ROTENFELS

Gesangverein Frohsinn Bad Rotenfels
Jahreshauptversammlung
Am Di., 17. Juni, findet die Jahreshauptversammlung des Ge-
sangvereins Frohsinn Bad Rotenfels um 19 Uhr im Bürgersaal, 
Rathaus Bad Rotenfels statt. Tagesordnung: 1. Begrüßung und 
Bekanntgabe der Tagesordnung; 2. Totengedenken; 3. Bericht des 
Vorsitzenden; 4. Bericht des Kassiers; 5. Entlastung des Kassiers; 
6. Entlastung der Gesamtverwaltung; 7. Neuwahlen; 8. Ehrungen; 
9. Wünsche und Anträge. Alle Ehrenmitglieder, Mitglieder und 
Freunde des Vereins sind zur Jahreshauptversammlung eingela-
den. Anträge zur Tagesordnung sind dem 1. Vorsitzenden Franz 
Wagner, Scheffelstr. 29, 76571 Gaggenau, schriftlich bis zum 14. 
Juni einzureichen.

FV Bad Rotenfels

112 Jahre FVR - Großes Sportfest
Der FV Bad Rotenfels lädt von Fr., 
23. bis So., 25. Mai, zum traditi-
onellen Sportfest ein - und das 
zum stolzen Jubiläum von 112 
Jahren Vereinsgeschichte. Auf 
dem Vereinsgelände erwartet 
die Besucher ein abwechslungs-
reiches Programm für Jung und 
Alt sowie reichlich kulinarische 
Genüsse. Der Eintritt ist an allen 
Tagen frei. Los geht es am Freitagabend um 17.30 Uhr mit dem 
offiziellen Fassanstich zur Eröffnung. Im Anschluss findet das 
Derby der Herren 1 gegen Loffenau statt. Ab 20.30 Uhr sorgt die 
bekannte Partyband „TWINCATS“ für Stimmung, begleitet von 
einem gut bestückten Barbetrieb. Am Samstag startet um 9.30 
Uhr das Jugendturnier der F- und G-Jugend. Weiter geht’s um 15.15 
Uhr mit dem Spiel der C-Jugend und um 17 Uhr mit dem Einsatz 
der Damenmannschaft. Parallel findet auf dem Hartplatz von 18 
bis 23 Uhr ein Nachflohmarkt unter Flutlicht statt. Anmeldung 
für den Flohmarkt bei Yasemin Ucar unter Tel. 0157 34931545. 
Ab 20.30 Uhr sorgt das DJ-Duo „BEATKIDZ“ für Stimmung. Der 
Sonntag beginnt um 9.45 Uhr mit dem Bezirksjugendturnier der 
E-Jugend. Zeitgleich startet um 10 Uhr der beliebte Familien-
tag mit DFB-Sportabzeichen-Abnahme sowie einem zünftigen 
Weißwurstfrühstück mit den „Murgtäler Mundstück Schlotzer“. 

 
Großes Sportfest zum Jubiläum.
 Foto: privat

Ab 11 Uhr stehen Spiele der A-, B- und D2-Jugend auf dem Pro-
gramm. Der Mittagstisch um 12 Uhr wird dieses Jahr von den 
YouTubern Feuer&Flamme mit Torsten und Diego, unterstützt 
von Sascha, gestaltet. Serviert wird ein deftiger Grillteller mit 
Pulled Beef, Pulled Pork, Schaschlik und Pommes. Ab 14 Uhr 
gibt es Unterhaltung mit Jakob und Luca und ihrem „Hopfen & 
Headlines“ Podcast. Den sportlichen Abschluss bildet ab 16.30 
Uhr das traditionelle 9-Meter-Turnier für örtliche Vereine und 
Hobbymannschaften. Ab 20 Uhr klingt das Fest mit Livemusik 
vom Duo „Stefan & Volker“ gemütlich aus. Der FV Bad Rotenfels 
freut sich auf zahlreiche Besucher.

Chancenlos beim Tabellenzweiten
FC Rastatt 04 - FV Bad Roten-
fels 4:0 (1:0). Auch in der Höhe 
verdient kassierte der FVR im 
Münchfeldstadion die zweite 
Niederlage in Folge.Über die 
kompletten 90 Minuten hinweg 
waren die Gastgeber die domi-
nante Mannschaft. Nach vorne 
gelang es den Gästen zumeist 
nur durch Weitschüsse ein biss-
chen Gefahr auszustrahlen, im 
Defensivverbund leistete man sich zu viele Fehler. Mit dem 1:0 
nach 45 Minuten, erzielt durch Lopes in Minute 26, war man daher 
noch gut bedient. Kurz nach Wiederbeginn hätte Zimmer fast den 
Spielverlauf auf den Kopf stellen können. Seinen Abschluss aus 
kurzer Distanz konnte Icitovic im Tor der 04er jedoch parieren. Es 
sollte die einzige wirkliche Torchance der Grajewski-Elf bleiben. 
Im weiteren Verlauf der zweiten Hälfte gelang es der Heimelf 
aus ihren vielen Chancen Kapital zu schlagen, sodass die Partie 
schlussendlich mit 4:0 endete.
Team 2 gelang ein verdienter 3:0-Auswärtserfolg durch Tore von 
Abdallah, Gantner und Iffländer. Im Rahmen des anstehenden 
Sportfestes begrüßt der FVR die Gäste aus Loffenau. Team 2 tritt 
bereits am Donnerstag um 18.30 Uhr an, Team 1 am Freitag zur 
gleichen Zeit.

Musikverein Bad Rotenfels
Instrumentenschnuppern beim Pfarrfest in Bad Rotenfels
Die Jugend des Musikvereins 
Bad Rotenfels lädt alle musikbe-
geisterten Kinder und Jugendli-
chen zum Instrumentenschnup-
pern auf dem Pfarrfest von St. 
Laurentius ein. Am Mo., 2. Juni, 
von 16.30 bis 18 Uhr haben In-
teressierte im Pfarrgarten die 
Möglichkeit verschiedene Inst-
rumente auszuprobieren. Egal, 
ob Trompete, Querflöte oder 
Schlagzeug - für jeden ist etwas 
dabei. Die Veranstaltung bietet 
eine hervorragende Gelegenheit 
die Vielfalt der Musik kennen-
zulernen. Der Musikverein Bad 
Rotenfels freut sich auf zahlreiche Kinder und Jugendliche und 
wird im Anschluss die Besucher mit einem Auftritt der Gesamt-
kapelle begeistern.

 
Beim Spiel. Foto: privat

 
Finn Drützler probiert sich am 
Schlagzeug. Foto: Marco Grimm

BAD ROTENFELS
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Turnerbund Bad Rotenfels
TB Bad Rotenfels Handball

Junghandballer sammeln Altpapier
Die männliche C-Jugend der Murgtal Panthers sammeln am 
kommenden Sa., 24. Mai, zwischen 9.30 und 13 Uhr an der Ver-
einsturnhalle in der Ringstraße Altpapier. Dies darf gerne in dieser 
Zeit abgegeben werden.

TB Bad Rotenfels Gymwelt

Kursangebot Yin Yoga
Den Tag entspannt mit Yin Yoga ausklingen lassen. Yin Yoga ist 
ein ruhiger und nach innen gerichteter Yogastil. Hierbei geht es 
um Stille und Loslassen. Die Stunden bieten einen erholsamen 
Ausgleich zu deinem lebendigen Alltag. Der Kurs beginnt am 
Do., 5. Juni, um 20 Uhr und umfasst fünf Einheiten zu je einer 
Stunde. Der Yogakurs findet in der TBR Vereinsturnhalle statt. Es 
wird eine Kursgebühr erhoben. Wir bitten um Voranmeldung. 
Informationen und Anmeldung unter Tel. 0177 2580407.

EINRICHTUNGEN BAD ROTENFELS

Eichelberggrundschule
Fußballbegeisterung bei „Jugend trainiert für Olympia“
Zwei Tage voller Teamgeist, Spielfreude und beeindruckender 
Leistungen erlebten Schüler beim Grundschulfußballturnier 
„Jugend trainiert für Olympia“ im Bezirk Rastatt/Baden-Baden. 
Am 15. und 16. Mai verwandelte sich das Mönchhofstadion des 
FV Bad Rotenfels in eine pulsierende Arena des Kinderfußballs. 
Insgesamt 36 Jungen- und 13 Mädchenmannschaften traten 
auf vier Spielfeldern gegeneinander an. In 120 Spielen fielen 
fast 1000 Tore – ein Beweis für den enormen Einsatz und das 
große Können der jungen Kicker. Organisatorisch glänzte die 
Veranstaltung auf ganzer Linie. Wolfgang Lutz, unterstützt von 
Schülern der Eichelbergschule, sorgte für einen reibungslosen 
Ablauf. Die Schiedsrichter wurden von der Realschule gestellt und 
erledigten ihre Aufgabe mit viel Engagement und Fairness. Auch 
für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Die Eltern der dritten 
Klassen der Eichelbergschule boten eine hervorragende Bewirtung 
und trugen so maßgeblich zur gelungenen Atmosphäre bei. Ein 
besonderes Highlight war die Siegerehrung. Jedes teilnehmende 
Kind erhielt eine Medaille oder einen Pokal – großzügig gestiftet 
von der Sparkasse Baden-Baden Gaggenau. Für die Kinder war 
das ein krönender Abschluss und ein Zeichen der Wertschätzung. 
Die besten Mannschaften dürfen den Schulbezirk nun beim 
Oberschulamtsfinale am 27. Juni erneut vertreten – ebenfalls 
im Mönchhofstadion. Bei den Jungen qualifizierten sich die 
Teams aus Ottersweier, Gernsbach und die Eichelbergschule 
Bad Rotenfels. Bei den Mädchen setzten sich die Grundschule 
Muggensturm sowie zwei Mannschaften der Eichelbergschule 
durch. Das Turnier war nicht nur ein sportlicher Erfolg, sondern 
auch ein großartiges Gemeinschaftserlebnis – getragen von 
engagierten Lehrkräften, Eltern, Schulen und den begeisterten 
Kindern selbst.

 
Teilnehmer beim Grundschulfußballturnier.  Foto: Eichelbergschule

Freiwillige Feuerwehr Bad Rotenfels
Dorfhock mit Vorführungen
Beim Dorfhock präsentierte die Jugendfeuerwehr Bad Rotenfels 
eindrucksvoll ihre positive Entwicklung. Das sonnige Wetter 
lockte viele Besucher zur Veranstaltung, wo die Mitglieder der 
Jugendfeuerwehr zwei Löschübungen vorführten. Zuerst zeigten 
die jüngeren Kinder (10 bis 13 Jahre) ihr Können, danach kamen die 
älteren Jugendlichen an die Reihe. Die Einsatzmannschaft übte 
für einen technischen Einsatz und „rettete“ eine Person unter 
einem Anhänger. Moderator Daniel Spiller erklärte die Übungen, 
während die Zuschauer Beifall klatschten. Die Jugendwarte Jens 
Ewig und Harvey Webster betreuen drei Mädchen und 13 Jungen. 
Zwei Jugendliche konnten in die Einsatzmannschaft übernom-
men werden. Betreuer Jens Ewig ist zufrieden: Sie sind aktiv 
und fast immer bei den Proben dabei. Das macht viel Spaß. Die 
Kinder lernen soziales Engagement und Teamfähigkeit. Neben 
Feuerwehrübungen werden für die Kinder und Jugendlichen 
auch Spiele, Sport, Basteln und andere Aktivitäten (Ausflüge, 
Säuberungsaktionen, etc.) angeboten. Die jüngeren Mitglieder 
sind ein wichtiger Teil der Feuerwehrgemeinschaft.

 
Die Kleinsten zeigen ihr Können. Foto: M. Bracht

Kath. Kindergarten St. Laurentius
Besuch vom Kinderarzt
Am vergangenen Freitag bekamen die „Schlauen Füchse“ Besuch 
vom Kinderarzt Dr. Konrad. Der große Teddybär hatte sich verletzt 
und musste getröstet und verarztet werden. Am alten Spielte-
lefon wurde geübt, welche Informationen im Notfall wichtig 
sind. Wo ist etwas passiert? Was ist passiert? Welche Arten von 
Verletzungen gibt es und wie kann Hilfe geleistet werden? Nach 
einer Übung in der „stabilen Seitenlage“ mit dem Merkspruch 
„1,2,3,4, so geht das hier“ erhielten alle Kinder eine Auszeichnung 
zum Pflasterhelden.

 
Dr. Konrad erklärt, wie man sich bei einem Notfall verhält.  
 Foto: Kiga St. Laurentius
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AKTUELLES FREIOLSHEIM

Geführte Wanderung auf dem Freiolshei-
mer Rundweg
In Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis Tourismus und Freizeit 
bieten die Freiolsheimer Rundwegfreunde am Do., 29. Mai, (Christi 
Himmelfahrt) eine geführte Wanderung auf dem Freiolsheimer 
Rundweg an. Die Weglänge beträgt 6,4 Kilometer mit 130 Hö-
henmetern, Dauer der Wanderung: ca. 2,5 Stunden. Start der 
Wanderung ist um 11 Uhr an der Mahlberghalle in Freiolsheim. 
Der Weg ist nicht barrierefrei, eine Einkehrmöglichkeit nach 
der Wanderung besteht beim Vatertagsfest des Musikvereins 
Freiolsheim. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung wird 
erbeten bei Roland Wölfle unter Tel. 07204 688 oder per E-Mail 
an roland.h.woelfle@gmail.com.

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Ortsvorsteher: Markus Dreixler
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Markus Dreixler nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Termine können unter Tel. 0170 2101930 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.freiolsheim@rat-gaggenau.de

VEREINE FREIOLSHEIM

Musikverein Harmonie Freiolsheim
Ehrung im Rahmen des Musikfestes
Am Wochenende fand im Höhenstadtteil Freiolsheim das tradi-
tionelle Frühjahrskonzert der „Harmonie“ in der Mahlberghalle 
statt. Diesen feierlichen Rahmen nutzten die Verantwortlichen 
des Musikvereins um Ehrungen langjähriger Musiker durchzu-
führen. Diese wurden vom stellvertretenden Bezirksvorsitzenden 
Günter Geisert durchgeführt. Für 10 Jahre Aktivität wurde Claudia 
Steudel ausgezeichnet. Die silberne Ehrennadel für 20 Jahre als 
aktive Musikerin erhielt Simone Gräßle, die aktuell auch das Amt 
des Musikvervorstandes ausübt. Sabine Ullrich wurde für 30 Jahre 
Aktivität ausgezeichnet. Der 1. Vorsitzende Sven Dannenmaier 
und die 2. Vorsitzende Stephanie Dannenmaier überreichten 
Präsente im Namen des Vereins und dankten den drei Damen 
für die langjährige Aktivität.

 
Die Geehrten mit dem stellvertretenden Bezirksvorsitzenden  
des Bezirks Albtal Günter Geisert und dem 1. Vorsitzenden Sven 
Dannenmaier und der 2. Vorsitzenden Stephanie Dannenmaier.  
 Foto: privat

Vatertagsfest bei der Mahlberghalle
Der Musikverein würde sich freuen, Sie am Do., 29. Mai, auf dem 
Festplatz bei der Mahlberghalle kulinarisch verwöhnen zu dürfen. 
Ab 11 Uhr können Sie im Festzelt und bei gutem Wetter auch 
unter freiem Himmel unsere Speisen und gekühlten Getränke 
genießen. Unsere Speisekarte hat für jeden was zu bieten, u. a. 
Schälrippchen, Maultauschen und Wurstsalat. Auch für Kaffee 
und Kuchen ist gesorgt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

SC Mahlberg Freiolsheim

Sportangebot in der Mahlberghalle
Fußball für Jugendliche und Erwachsene montags von 18.30 
bis 20 Uhr; Tanzfitness für alle montags von 17.30 bis 18.30 Uhr 
(Kursgebühr wird erhoben); Step-Aerobic/Gymnastik für alle 
dienstags von 19 bis 20 Uhr; Mountainbike, s. separater Artikel; 
Gymnastik der Frauengruppe mittwochs von 18 bis 19 Uhr; Ge-
sundheitssport (Kraft und Beweglichkeit) für alle donnerstags 
von 18.45 bis 20.15 Uhr; Yoga für alle freitags von 18.30 bis 20 Uhr 
(Kursgebühr wird erhoben).
Für Kinder ab der 3. bis einschl. 8. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
donnerstags von 17.30 bis 18.30 Uhr (es können keine Kinder mehr 
aufgenommen werden).
Für Kinder ab 4 Jahre bis einschl. 1. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
(ohne Fußballspielen) mittwochs von 15.30 bis 16.30 Uhr.
Für Kinder ab der 1. bis einschl. 3. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
mit Fußballspielen mittwochs von 16.30 bis 17.30 Uhr.
Eltern-Kind-Gruppe für Kleinkinder bis einschl. 3 Jahre mit Eltern-
teil: Spiel und Spaß für unsere Kleinsten freitags von 16 bis 17 Uhr.
Informationen für alle Gruppen bei Anette Fauth unter Tel. 07204 
8777 oder Handy 0152 53876683.

Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch um 18 Uhr geführte Mountainbike-Touren auf 
Berge und durch Täler rund um Freiolsheim und Moosbronn. 
Treffpunkt an der Mahlberghalle Freiolsheim. Neue Mitradler 
sind jederzeit willkommen. Infos bei Jochen Zimmermann, Tel. 
07204 947240.

Sportfest und Mahlberglauf
Am Sa., 24. Mai, lädt der SC Mahlberg zu seinem Sportfest rund 
um die Mahlberghalle ein. Auf dem Programm für Kinder stehen 
viel Spaß und Spiel in der Halle sowie ein Fußballturnier auf dem 
Platz. Ebenso findet der bekannte „Mahlberglauf“ für Walker und 
Läufer wieder statt. Dieser Lauf startet um 11.30 Uhr (Walker)/12 
Uhr (Läufer) am Friedhof Moosbronn/Freiolsheim und geht über 
8,7 km und ca. 200 Höhenmeter rund um den Mahlberg. Nähere 
Informationen hierzu unter www.scmahlberg1977.de oder direkte 
Anmeldung unter scmahlberglauf@web.de. Festbeginn an der 
Halle ist um 13 Uhr, für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Neben Herzhaftem wie u. a. Bratwurst, Pommes und Chili con 
Carne (auch vegan/vegetarisch) bieten wir Kaffee und Kuchen, 
diesen auch zum Mitnehmen. Weitere Informationen bei Anette 
Fauth unter Tel. 0152 53876683.

EINRICHTUNGEN FREIOLSHEIM

Städtischer Kindergarten Freiolsheim
Schulvorbereitung: Kooperationsbesuch der Vorschulkinder
Vergangene Woche machten sich die Vorschulkinder auf den Weg 
nach Michelbach. Dort nahmen sie erstmals an der Kooperation 

FREIOLSHEIM
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mit der Grundschule teil, gemeinsam mit den Vorschulkindern 
des Kindergartens St. Michael. Nach einer Begrüßung und einem 
Frühstück gingen alle Kinder gemeinsam in die Grundschule, um 
die Kooperationslehrerin kennenzulernen. Sie wird die Kinder ab 
jetzt wöchentlich begleiten und sie spielerisch auf die Schule 
vorbereiten. Bereits heute haben die Kinder erste kleine Aufgaben 
mit Neugier und großer Freude gemeistert. Die Begegnungen 
waren offen und fröhlich, was den Grundstein für eine gute 
Zusammenarbeit legt. Die Kinder freuen sich auf die nächsten 
Treffen, und der Übergang vom Kindergarten zur Schule wird 
dadurch vertrauter und leichter.

 
Vorbereitung für den Schulbesuch. Foto: Kiga Freiolsheim

HÖRDEN

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922
Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsverwaltung.hoerden@rat-gaggenau.de
Landstraße 43

VEREINE HÖRDEN

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Musikproben finden immer mittwochs um 19.30 Uhr in der Flö-
ßerhalle in Hörden statt.
Die Tanzproben der Majorettes finden statt: Lucky Girlies (6 
bis 13 Jahre) mittwochs 18.30 bis 19.30 Uhr im Proberaum der 
Flößerhalle; Lucky Ladies (ab 14 Jahren) montags 19.30 bis 21.30 
Uhr in der Traischbachhalle Gaggenau. Gäste und interessierte 
Musiker oder Tänzer sind jederzeit willkommen. Kontakt: hallo@
fanfarenzug-hörden.de, Tel. 07224 9969656.

FV Hörden

Klare Sache für den FVH
Phönix Durmersheim – FV Hörden 1:3 (0:2). Völlig verdient, aber 
viel zu knapp siegte der FVH am Sonntag beim FC Phönix Dur-
mersheim und tauschte damit mit dem Gegner den Tabellen-
platz. Torschützen für den FVH im Heilwaldstadion waren Max 
Gretschel und Philipp Lang in der ersten Halbzeit sowie Niklas 
Wieland in der Nachspielzeit. Den Gegentreffer zum 1:2 durch 
Delamarian kassierte die Truppe in der 86. Minute. Die Hördener 
Mannschaft hatte abgesehen von den ersten Minuten alles im 
Griff und war nach der Großchance der Hausherren nach 4 Mi-
nuten eindeutig Chef im Ring. Die Mannschaft war spielerisch 
deutlich überlegen, erspielte sich Torchancen und hätte in diesem 
Match ihr Torverhältnis mehr als deutlich aufhübschen können. 
So vergab in Halbzeit 1 Max Gretschel 2-mal aussichtsreich vor 
dem Gastgebertor und auch Philipp Lang verpasste mehrmals 
einen möglichen Treffer. Zu guter Letzt zögerte Ibrahima Kou-
rouma nach einem gut vorgetragenen Angriff viel zu lange mit 
dem Abschluss. Nach der Pause änderte sich an dem Spielablauf 
und dem Chancenwucher wenig. Die Mannschaft machte gegen 
eine hoch stehende und wackelige Phönix-Abwehr viel zu wenig 
aus ihren Tormöglichkeiten, denn wiederum Philipp Lang, Niklas 

Wieland und Max Gretschel brachten den Ball nicht im Phönix-
Gehäuse unter. Auch Robin Schönfeldt verpasste einen Treffer, 
als er den Ball an den Pfosten setzte. Die biederen Hausherren 
waren da effektiver, denn der Anschlusstreffer nach 86 Minuten 
entsprang nach der 2. Tormöglichkeit. Die kleinen Hoffnungen 
der Hausherren auf ein Remis beendete Niklas Wieland allerdings 
mit dem 1:3 nach 91 Minuten und sorgte wieder für halbwegs 
klare Verhältnisse. Gegen den FV Würmersheim 2 bestreitet der 
FVH am So., 15 Uhr, das vorletzte Heimspiel der Saison und geht 
in dieses Match als klarer Favorit.
Das Vorspiel der Reserven fiel aufgrund von Personalproblemen 
beim FVH aus. Am So., 13 Uhr, empfängt die FVH-Reserve die 3. 
Mannschaft vom TuS Hügelsheim und sollte endlich wieder 
3-fach punkten.

Musikverein Hörden
Vatertagshock
Auch in diesem Jahr veranstaltet der Musikverein Hörden wieder 
einen Vatertagshock neben der Flößerhalle in Hörden. Wie im-
mer sorgen die Musiker für das leibliche Wohl. Genießen Sie bei 
zünftiger Blasmusik unsere Grillspezialitäten. Es unterhalten Sie 
die Musikvereine aus Ottenau und Bischweier. Um ca. 14.30 Uhr 
zeigt unser eigener Nachwuchs sein Können. Schleckermäulchen 
kommen bei unserem Kuchenbuffet auf ihre Kosten. Wir heißen 
alle Wanderer, Radler und Blasmusikfreunde am Do., 29. Mai, ab 
10 Uhr willkommen.

TV Hörden  

Außerordentliche Mitgliederversammlung
Die außerordentliche Mitgliederversammlung findet am Di., 17. 
Juni, um 18 Uhr im Turnerheim in Hörden statt. Laut des Vereins-
registers musste die am 27. März 25 beschlossene Vereinsatzung 
angepasst werden. Die entsprechend abgeänderte Satzung 
wird bei der außerordentlichen Mitgliederversammlung erneut 
vorgelegt und abgestimmt. Weitere Informationen zur Satzungs-
änderung und zur außerordentlichen Mitgliederversammlung 
sind auf der Homepage zu finden: https://www.tv-hoerden.de.

SONSTIGES HÖRDEN

Museum Haus Kast
Sonntags geöffnet von 14 bis 17 Uhr.
Während den Schulferien bleibt das Museum geschlossen.
Führungen sind nach Vereinbarung möglich.
Kontakt: Tel. 07224 656302, Mail: hoerden@verein-fuer-heimat-
geschichte-gaggenau-hoerden.de
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AKTUELLES MICHELBACH

Neuauflage Seniorennachmittage
Vergangenen Mittwoch fand nach langer Pause erstmals wieder 
ein Seniorennachmittag in Michelbach statt. Nach einer kleinen 
Maiandacht in der Pfarrkirche, die durch Pfarrer Böser zelebriert 
wurde, trafen die Senioren anschließend in den Räumen des Al-
tenwerks im Kindergarten ein. Dort wurde bei kühlen Getränken 
und einem kleinen Imbiss das neue Konzept und die zukünftigen 
Termine vorgestellt. Das engagierte Team der Organisation, das 
aus Bürgern, Vereinsvertretern und Ortschaftsräten besteht, 
freute sich über die zahlreichen Teilnehmer und angeregte Ge-
spräche der Senioren. Die nächsten Termine sind am 2. Juli, 1. 
Okt., und 3. Dez., jeweils von 14 bis 17 Uhr. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen.

 
Für ältere Menschen finden wieder regelmäßige Treffen statt.  
 Foto: OR Michelbach

Nächster Erzähltreff am 5. Juni
Am Do., 5. Juni, um 14 Uhr findet der nächste Erzähltreff in lockerer 
Runde im Café Engel statt. Nach erfolgreichem Auftakt Anfang 
Mai wird das Projekt nun fortgesetzt. Die Treffen, die an jedem 
ersten Donnerstag im Monat stattfinden, sind offen für alle. 
Das Erzählcafé bietet die Möglichkeit, den Austausch und den 
Zusammenhalt der Dorfbewohner zu unterstützen. Anmeldung 
und weitere Infos bei Gabi und Manfred Vogt, Tel. 07225 1688.

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH
Ortsvorsteher: Jan Stenger
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Stenger nach telefonischer Ver-
einbarung.
Termine können unter Tel. 0162 2648130 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.michelbach@rat-gaggenau.de

KIRCHL. NACHRICHTEN MICHELBACH
Wallfahrt der Pfarrgemeinde St. Michael
Die alljährliche Wallfahrt der Pfarrgemeinde St. Michael, Michel-
bach nach Moosbronn ist an Christi Himmelfahrt, Do., 29. Mai, 
um 11 Uhr. Diejenigen, die den Weg nach Moosbronn zu Fuß 
bewältigen wollen, treffen sich um 8 Uhr am Lindenplatz bzw. 
um 8.15 Uhr am Mühlweg.

Bergmesse am „Neuen Berg“
Einen besonderen Gottesdienst feiert die Pfarrgemeinde St. Mi-
chael am So., 1. Juni, um 9.30 Uhr: Bergmesse auf dem „Neuen 

Berg“ in Michelbach, musikalisch gestaltet vom Musikverein 
Michelbach und dem Kirchenchor St. Michael, Michelbach. An-
schließend ist ein kleiner Umtrunk in der schönen Natur geplant.

VEREINE MICHELBACH

Fasentverein – Die Schäger
Erfolgreiche Jahreshauptversammlung
Am 10. Mai fand in Michelbach die Jahreshauptversammlung des 
Fasentvereins Die Schäger Michelbach statt. Die 1. Vorsitzende 
Lara Schröder eröffnete die Generalversammlung mit einer herz-
lichen Begrüßung aller anwesenden Mitglieder. In einer würde-
vollen Totenehrung, vorgetragen vom Ehrenvorsitzenden Robert 
Schneider, wurde den im letzten Jahr verstorbenen Mitgliedern 
Ferdinand Abendschön, Antonio Di Mauro, Alexander Schiel und 
Thomas Larsch gedacht. Anschließend folgten die Jahresberichte 
der Vorstandschaft sowie die der Gruppenleiter der Verwaltung. 
Die Kassenprüfer präsentierten ihren Bericht und bescheinigten 
eine ordnungsgemäße Kassenführung. Der Kassier sowie die 
gesamte Vorstandschaft wurden daraufhin entlastet. Nach einer 
kurzen Pause stand die Neuwahl mehrerer Ämter an. Karin Weber 
wurde als Vertreterin des Ältestenrats gewählt, Alessandro Mes-
sina als neuer Kassenprüfer und Timo Heil übernimmt künftig 
das Amt des 2. Vorsitzenden. Außerdem wurden zwei wichtige 
Themen im weiteren Verlauf der Versammlung diskutiert: Eine 
Beitragsanpassung, über die nach reger Diskussion demokratisch 
abgestimmt wurde, sowie eine Änderung der Vereinssatzung, 
die ebenfalls zur Abstimmung kam und angenommen wurde. 
Zum Abschluss der Versammlung gab es noch einen besonderen 
Anlass zur Freude: Acht Mitglieder wurden in Anerkennung ihrer 
langjährigen Mitgliedschaft, ihrer engagierten Amtsführung 
sowie ihrer herausragenden Hilfsbereitschaft und Tatkraft zu 
Ehrenmitgliedern ernannt. Dies sind: Karin Weber, Eugen Weber, 
Robert Schneider, Marlene Schneider, Kurt Holfelder, Viktoria 
Hirth, Inge Schäfer, Gerhard Fleig und Heinz Schwabe.

 
Die Ehrenmitglieder. Foto: privat

Harmonika-Orchester Michelbach
Erfolgreiches Konzert im Kurpark Bad Rotenfels
Das HOM Harmonika-Orchester Michelbach hatte zum „Konzert 
im Kurpark“ Bad Rotenfels eingeladen. Mit „bester Laune, bes-
ter Stückeauswahl und bester Musik“ wurde dem zahlreichen 
Publikum ein besonderer Frühlingsonntag-Ausklang geboten, 
der sicherlich lange nachklingt. Bei der Stückeauswahl gelang 
Dirigent Markus Herm ein Volltreffer, gepaart mit der sicht-
baren und virtuosen Musizierfreude der Aktiven. Dies und die 
verschiedenen Stilrichtungen vermittelten eine entspannende 
Stimmung in der grünen Natur. Das Moderationsthema war dem 

MICHELBACH
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Frühling und dem Monat Mai gewidmet. Der „Radetzky-Marsch“ 
sollte die finale Krönung sein. Doch der Applaus des begeisterten 
Publikums forderte Zugabe, was mit dem „Böhmischen Traum“ 
trefflich gelang.

 
Das 1. Orchester beim Konzert im Kurpark.  
 Foto: HOM, Egon Bittmann

Kath. Kirchenchor St. Michael
Kirchenchor blickt zurück und nach vorn
Zur Jahreshauptversammlung des Kirchenchors St. Michael 
Michelbach am 12. Mai begrüßte die erste Vorsitzende Monja 
Holfelder alle Anwesenden im Schwesternhaussaal. Nach einer 
Gedenkminute für verstorbene Chormitglieder folgte ein ge-
reimter Jahresrückblick 2024 von Schriftführerin Simone Müller, 
der mit viel Applaus bedacht wurde. Den Kassenbericht trug Ute 
Bastian vor, die Kassenprüfung durch Renate Götz-Galesky und 
Johannes Kraft ergab keine Beanstandungen. Die Entlastung 
erfolgte einstimmig. Für 15 Jahre aktives Mitwirken wurden Hans 
Galesky und Heini Ihle mit einer Urkunde und einem Weinpräsent 
geehrt. Auch treue Chorsingende mit besonders regelmäßiger 
Probenbeteiligung sowie die „auswärtigen“ Sänger erhielten 
ein kleines Dankeschön. Beim Ausblick auf 2025 wurden neben 
musikalischen Höhepunkten wie der Bergmesse im Juni, dem 
Patrozinium im September und der Christmette an Heiligabend 
auch gesellige Veranstaltungen angekündigt: eine interne Hockete 
im Pfarrgarten sowie ein gemeinsamer Chorausflug zur Landes-
gartenschau nach Baiersbronn. Claudia Mnich, seit März neue 
Chorleiterin, bedankte sich für die warmherzige Aufnahme und 
die gute Zusammenarbeit. Sie betonte, wie sehr sie sich darüber 
gefreut habe, von Anfang an mit so viel Offenheit empfangen 
worden zu sein. Den Kirchenchor St. Michael zu übernehmen, 
bedeutete ihr sehr viel – trotz ihrer zahlreichen weiteren Chor-
leitungen. Besonders hob sie die große Bereitschaft hervor, sich 
auf Neues einzulassen, den starken Zusammenhalt sowie die 
spürbare Gemeinschaft. All diese Aspekte machen den Kirchen-
chor St. Michael für sie einzigartig – sie empfindet große Freude 
und Dankbarkeit, Teil dieser Gemeinschaft zu sein. Mit einem 
positiven Fazit schloss Monja Holfelder die Versammlung. Der 
Abend klang in geselliger Runde aus.
Interessierte Sänger sind jederzeit willkommen – Die Proben fin-
den montags um 20 Uhr im Schwesternhaussaal statt. Kontakt: 
kirchenchor.st.michael@googlemail.com

 
V.l.n.r. Claudia Mnich (Chorleiterin), Friedbert Böser (Präses), Hans 
Galesky (Anerkennung für 15 Jahre), Heini Ihle (Anerkennung für 
15 Jahre); Monja Holfelder (1. Vorsitzende). Foto: Simone Müller

Naturfreunde Michelbach
Seniorenwanderung
Am Mi., 28. Mai, findet die monatliche Wanderung diesmal mit 
Wolfgang Walz statt. Treffpunkt ist um 14 Uhr am Detscher 
Parkplatz. Wir fahren dann nach Gernsbach zum Parkplatz am 
Trimmdichpfad. Anschließend wandern wir durch das Laufbachtal, 
Länge ca. 4,5 km. Einkehr ist um ca. 16.30 Uhr im Casa Rustica 
in Hörden. Nichtwanderer sind willkommen. Info bei Wolfgang 
Walz, Tel. 07225 73825.

SV Michelbach
SV Michelbach, Abt. Fußball

Verdienter Heimsieg gegen einen starken Gegner im 2. Abschnitt
SV Michelbach - FV Iffezheim 2:1 (1:1). Die Tafel war hoch oben im 
Wald bei besten Platzverhältnissen gerichtet und mit Iffezheim 
ein direkter Tabellennachbar im Visier des SV Michelbach. Letzt-
endlich hatten sich die Einheimischen vor allem im 2. Abschnitt 
den knappen 2:1-Heimsieg mehr als verdient. Iffezheim war 
lediglich in den ersten 30. Minuten tonangebend und spielbestim-
mend und die bestens gestaffelte SVM-Abwehr um Schlussmann 
Philipp Inci das ein und andere Male gefordert. Zum richtigen 
Zeitpunkt gelang dennoch der SVM-Führungstreffer, als der 
quirlige Hagen Kraft im Strafraum regelwidrig zu Fall kam. Den 
fälligen Strafstoß verwandelte Top-Torjäger Madalin Livan sicher 
und ohne zu wackeln zum 1:0. Eine Minute später schlugen die 
Gäste eiskalt zurück und erzielten den 1:1-Ausgleich, als man im 
Abwehrbereich beste Zuschauerplätze belegte. Im 2. Abschnitt 
agierte Michelbach wie umgewandelt. Bereits nach wenigen 
Minuten hätte mehrmals die Anzeigentafel aufleuchten können, 
als man einige gute Torchancen leichtfertig vergab. Es dauerte 
bis zur 70. Minute, als Livan im Strafraum zum Tanz einlud und 
das Spielgerät zur Führung in den Maschen versenkte. Auch im 
weiteren Verlauf machten die Grün-Weißen Druck und suchten 
die Vorentscheidung. Den Spannungsstecker hätte Livan in der 
87. Minute ziehen können, als er mit einem Handelfmeter am 
bestens aufgelegten Schlussmann Nico Müller scheiterte, so 
dass es letztendlich beim knappen und verdienten Heimsieg 
von Michelbach blieb.
SV Michelbach II - FV Iffezheim II 0:2 (0:0).
Vorschau: Am So., 25. Mai, geht es im Auswärtsspiel gegen den 
FV Baden-Oos. Spielbeginn in Baden-Oos ist um 15 Uhr. Das SVM-
Nachwuchsteam spielt das Vorspiel um 13 Uhr. Die SVM-Aktiven 
freuen sich auf zahlreichen Fanbesuch.
Termine: So., 1. Juni, 15 Uhr SVM - FV Plittersdorf; Sa., 7. Juni, 
17.45 Uhr SC Baden-Baden - SVM; Fr., 11. bis So, 13. Juli Sportfest 
in Michelbach

 
Michelbach verdient sich gegen einen starken Gegner im 2. Abschnitt 
den Heimsieg. Foto: Reiner Rieger
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SV Michelbach, Abt. Fußballjugend

Jugendfußball in Michelbach
Jeden Mittwoch findet das Jugendtraining vom Sportverein auf 
der Sportplatzanlage in Michelbach statt, wobei der Spaß und 
die Freude am Ballsport im Vordergrund stehen werden. Mäd-
chen und Jungs im Alter von 8 bis 15 Jahren sind hierzu herzlich 
willkommen. Trainingszeiten 8 bis 12 Jahre 16 bis 17.30 Uhr und 
Kids von 12 bis 15 Jahre 17.30 bis 19 Uhr. Bitte neben der Sport-
bekleidung passende Fußballschuhe und Getränke mitbringen. 
Weitere Infos gibt es über Riccardo Gandolfo, Tel. 0176 61653913 
oder online unter: www.sv-michelbach.de.

TV Michelbach

It’s Showtime - Kinder- und Jugendschauturnen
Am Sa., 24. Mai, lädt der TVM zur Turn-, Tanz- und Akrobatik-
Show „It’s Showtime“ des Turngau Mittelbaden-Murgtal in der 
Wiesentalhalle ein. Es erwartet Sie ein vielfältiges Programm aus 
verschiedenen Turn-, Tanz- und Akrobatik-Auftritten aus dem 

gesamten Turngau. Einlass ist ab 18 Uhr, Beginn um 19 Uhr. Der 
TVM bewirtet an diesem Abend die Gäste mit einem reichhal-
tigen Angebot an Essen (verschiedene Salaten und Hühnchen-
geschnetzeltem mit Spätzle) und Getränken. Der Eintritt ist frei. 
Am So., 25. Mai, begeistern die Kinder- und Jugendlichen des TVM 
in der Wiesentalhalle mit ihren Auftritten. Beginn ist um 14.30 
Uhr, Einlass ab 14 Uhr. Es treten auf die Dream Dancer 1 und 2, 
Eltern-Kind-Turnen und die Kleinkinder-Gruppe. Der Turntreff 
und Gabis Mädels, die Schüler sowie Melina und die neue Gruppe 
Turn-Vater-Sohn freuen sich ihr erlerntes Können der letzten Jahre 
einem breiten Publikum vorstellen zu dürfen. Eltern, Großeltern, 
Vereinsmitglieder und Gäste sind willkommen. Für das leibliche 
Wohl ist mit Kaffee und selbst gebackenem Kuchen, sowie heiße 
Wurst im Weck und Getränken gesorgt.

Heckenfest an der Kreuzweghütte
Zum Heckenfest an der Kreuzweghütte lädt der TV Michelbach 
am Vatertag, Do., 29. Mai, von 9 bis 18 Uhr ein. Für das leibliche 
Wohl ist mit Bratwurst, Steak, Grillkäse, kalten Getränken sowie 
selbst gebackenem Kuchen und Kaffee gesorgt. Die Aktiven des 
TVM freuen sich über Wanderer, Radfahrer und Spaziergänger. 
Das Fest findet bei jeder Witterung statt.

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER

Ortsvorsteher: Michael Barth
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034, Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsverwaltung.oberweier@rat-gaggenau.de

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER

Seelsorgeteam
Pfarrer Ulrich Stoffers, Tel. 07222 4079919, ulrich.stoffers@kath-
murgtal.de
Pfarrer Martin Sauer, Tel. 07222 159178 oder 0151 41612256, martin.
sauer@kath-murgtal.de
Pater Nibin Varghese, Tel. 07222 53169 oder 0159 06435133, pater.
nibin@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Norbert Kasper, Tel. 07222 4079898 oder 0151 
54184204, norbert.kasper@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Daniel Meicher, Tel. 07222 4079927 oder 0176 
84997115, daniel.meicher@kath-murgtal.de
Gemeindereferentin Nicole Schilz, Tel. 07222 159177 oder 0163 
3682190, nicole.schilz@kath-murgtal.de
Pfarrer i.R. Gerhard Hemker, Tel. 07222 4089850, gerhard.hem-
ker@kath-murgtal.de

Öffnungszeiten Pfarrbüros
Am Mi., 28. Mai, sind alle Pfarrbüros vormittags geschlossen. 
Das Pfarrbüro Kuppenheim ist am Nachmittag von 15 bis 17 Uhr 
geöffnet.

VEREINE OBERWEIER

Musikverein Eichelberg Oberweier
Tierisch musikalisch – Kinderkonzert in Oberweier
Am So., 25. Mai, 15.30 Uhr, lädt der Musikverein Eichelberg Ober-
weier alle kleinen und großen Musikfreunde zu seinem ersten 
Kinderkonzert unter dem Motto „Tierisch musikalisch“ ein. Einlass 

OBERWEIER

ist ab 14.30 Uhr, vor Beginn des Konzerts können die Kinder zum 
Programm passende tierische Masken basteln und danach mit nach 
Hause nehmen. Freut euch auf eine spannende musikalische Reise 
durch die Welt der Tiere, mit bekannten Melodien und tierischem 
Spaß für die ganze Familie. Auch die jüngsten Musiker des Vereins 
werden einen Teil des Konzerts mitgestalten. Im Anschluss dürfen 
sich alle interessierten Kinder zusammen mit den Musikern des 
Vereins die Instrumente noch etwas genauer anschauen und 
ausprobieren. Für das leibliche Wohl ist gesorgt, der Eintritt ist 
frei. Kommt vorbei und erlebt einen tierisch tollen Nachmittag 
voller Musik und guter Laune. Der Musikverein freut sich auf euch. 
Veranstaltungsort: Eichelberghalle Oberweier, Hauleweg 1.

Narrengruppe Keschte-Igel
Generalversammlung
Unsere diesjährige Generalversammlung findet am So., 25. Mai, 
um 11.30 Uhr im Ochsen in Muggensturm statt. Hierzu sind alle 
aktiven und passiven Mitglieder sowie weitere Interessenten 
eingeladen. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrü-
ßung und Bericht des Vorstandes; 2. Bericht des Schriftführers; 
3. Bericht des Kassiers; 4. Entlastung durch die Kassenprüfer; 5. 
Wahl des Wahlleiters; 6. Entlastung der Gesamtverwaltung; 7. 
Neuwahlen (2. Vorstand, Kassier, Jugend- und Seniorenwart, 
Beisitzer); 8. Wahl der Kassenprüfer; 9. Sonstiges; 10. Wünsche 
und Anregungen. Wünsche und Anträge sind bei unserem 1. 
Vorstand Julia Becker persönlich oder per Mail an vorstand@
keschte-igel.de einzureichen.

Oberweirer Bogensportverein

Vatertags-Hock
Der Oberweirer-Bogensportverein richtet am Do., 29. Mai, seinen 
Vatertags-Hock auf dem Vereinsgelände, ehemaligen Motoball-
platz zwischen Oberweier und Waldprechtsweier, aus. Für das 
leibliche Wohl ist ab 10 Uhr mit Getränken, Steak, Würsten, Kaffee 
und Kuchen gesorgt. Des Weiteren kann man seine Treffsicherheit 
beim Spaß-Bogenschießen testen, dabei gibt es auch Preise zu 
gewinnen. Die Bevölkerung ist eingeladen. Der Hock findet bei 
jeder Witterung statt. www.Bogensport-Oberweier.de.



GAGGENAUER WOCHE · 22. Mai 2025 · Nr. 21 OBERWEIER / SELBACH   |   31

Turnverein Oberweier

Erfolgreiche Teilnahme beim Grabbe Cup
Vergangenen Sonntag gingen insgesamt 38 Teilnehmer für den 
Turnverein Oberweier beim jährlichen Grabbe Cup in Waldprechts-
weier an den Start. Mit insgesamt 331 gelaufenen Kilometern auf 
drei unterschiedlichen Strecken erzielte der Verein den 1. Platz. 
Laura Mack (1. Vorsitzende) bekam dafür einen Pokal überreicht. 
Zudem erhielt der Verein für die Teilnahme des jüngsten Teil-
nehmers noch einen Preis. Die Teilnehmerin ist gerade knapp 
sechs Monate alt und trug einen großen Teil zum ersten Platz bei.

 
Die Teilnehmer beim Grabbe Cup. Foto: privat

TV Oberweier, Abt. Faustball

Faustball-Spieltage U16 und U14
Am Samstag wurde die Feldsaison der U16 mit einem Sieg gegen 
den TV Weil beendet. Somit sicherte sich das Team den 2. Tabel-
lenplatz. Da verletzungs-/krankheitsbedingt und aus privaten 
Gründen das Team nicht spielfähig gewesen wäre, unterstützte 
Ylas Lutz aus der U14 das Team mit seinem Einsatz. Am Sonn-
tag wurde die Feldsaison unserer beiden U14 Mannschaften in 
Ortenberg eröffnet. Die beiden Mannschaften sicherten sich 
punktgleich den 3. und 4. Tabellenplatz mit jeweils 2:4 Punkten. 
Das Derby zwischen unseren beiden Mannschaften war span-
nend und nervenaufreibend. Die junge U14 2 (die kompletten U12 
Jungs) konnte sich den 1. Satz mit 11:7 sichern. Jedoch bewies die 
U14 1 aufgrund der Erfahrung in der Liga im zweiten Satz Nerven 
und beendete diesen mit 11:5 erfolgreich, sodass das Derby mit 
einem Unentschieden ausging. Die Trainer und Eltern freuen 
sich auf weitere tolle Spieltage. Am Sa., 24. Mai, eröffnet die U12 
mit ihrer Jungs- und ihrer Mädelsmannschaft die Feldrunde um 
10 Uhr ebenfalls in Ortenberg. Am So., 25. Mai, findet wieder der 
Herren-Spieltag in Oberweier im heimischen Eichelberg-Stadion 
statt. Fans und Interessierte sind eingeladen.

SELBACH

ORTSVERWALTUNG SELBACH

Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten:
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 76390, Fax: 07225 1839032
E-Mail: ortsverwaltung.selbach@rat-gaggenau.de
Brunnenstraße 51

VEREINE SELBACH

Harmonikavereinigung Selbach
Harmonikafest / Probe / Spieler gesucht
Die Harmonika-Vereinigung Selbach veranstaltet am Sa., 31. Mai, 
ein Harmonikafest auf dem Erika Weber Platz. Der Festbeginn 
ist um 17 Uhr. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Geplant ist ein 
Auftritt des eigenen Orchesters sowie des Männergesangvereins 
Selbach und dem befreundeten Orchester aus Bischweier.
Entdecken Sie die Vielfalt im Akkordeonorchester und besuchen 
Sie uns, gerne auch für eine Schnupperprobe. Die Proben finden 
in ungeraden Kalenderwochen 14-tägig mittwochs um 19.45 Uhr 
im Vereinsheim unterhalb der Kirche statt. Wir suchen nicht nur 
Spieler für Akkordeon, sondern auch für Keyboard, Gitarre und 
Percussion. Willkommen sind alle Niveaus, gerne auch Wieder-
einsteiger. Besucher jeglicher Art sind uns jederzeit willkommen. 
Bei Interesse gerne eine Mail an thomas-riedel65@outlook.de 
oder rufen Sie an unter Tel. 07225 75428. Wir freuen uns auf 
einen regen Austausch.

Obst- und Gartenbauverein Selbach
Frühschoppen
Am So., 25. Mai, findet ab 10 Uhr unser Frühschoppen auf der 
Anlage am Staufenberger Weg statt. Auch neue Gesichter sind 
willkommen.

Die Sammelstelle für 
Althandys befi ndet sich im 

Rathaus-Foyer.

Mit Handy-Recycling
den Lebensraum von 
Berggorillas schützen

Sammel-
station
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ORTSVERWALTUNG SULZBACH

Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechstunden bei Ortsvorsteherin Josefa Hofmann nach tele-
fonischer Vereinbarung.
Termine können unter Tel. 0160 4894995 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.sulzbach@rat-gaggenau.de

VEREINE SULZBACH

MGV Sängerbund Sulzbach
„Klänge des Himmels“ unter Mitwirkung des MGV
Am So., 25. Mai, um 17 Uhr lädt die Kirche St. Laurentius in Ro-
tenfels zu einem besonderen Konzert unter dem Motto „Klänge 
des Himmels“ ein. Star des Abends ist der renommierte Sänger 
Jay Alexander. Den Auftakt bildet die mitreißende „Gospel Mass“ 
von Jakob de Haan, präsentiert von dem eigens gegründeten 
Projektchor „Cantemus“. Dieses außergewöhnliche Ensemble 
vereint den MGV Sulzbach, die Frauen des Jungen Chors von St. 
Josef und St. Marien sowie das Bläserensemble des Musikvereins 
Lyra Schöllbronn. Musikalischer Leiter Frank Herm verspricht eine 
Darbietung, die tief unter die Haut geht und die Herzen berührt. 
Das Konzert wird vom Verein Menschen für St. Laurentius orga-
nisiert. Tickets sind im Vorverkauf erhältlich in der Jeansbox in 
der Gaggenauer Fußgängerzone, der Bäckerei Liedtke sowie bei 
Lotto/Friseur Enz in Bad Rotenfels. Weitere Informationen unter: 
www.mgv-sangerbund-sulzbach.de.

Musikverein Sulzbach
Einblick in die Welt der Instrumente
Der Musikverein Sulzbach lädt am So., 25. Mai, um 15 Uhr im 
Vereinsheim in Sulzbach zum Ausprobieren der verschiedenen 

Blasinstrumente ein. Alle Kinder ab sieben Jahre, Jugendliche 
und auch gerne Erwachsene können die Chance ergreifen ihr 
musikalisches Talent zu entdecken. Über eine Voranmeldung 
unter jugend@mvsulzbach.de (Jugendleiterin Kathrin Finkbeiner) 
freuen wir uns sehr, aber auch für Kurzentschlossene werden wir 
noch einen Platz finden.

Obst- und Gartenbauverein Sulzbach
Ausflug zur Gartenschau Freudenstadt / Baiersbronn
Der OGV Sulzbach organisiert in diesem Jahr wieder einen Aus-
flug, zu dem wir unsere Mitglieder, aber auch Gäste einladen. Der 
Ausflug findet am So., 29. Juni, statt. Unser Ziel ist die Gartenschau 
Freudenstadt/Baiersbronn. Wir werden öffentliche Verkehrsmittel 
nutzen und einen Unkostenbeitrag erheben. Ein Anmeldeflyer mit 
allen Details ist auf unserer Homepage www.ogvsulzbach.de zu 
finden. Bitte beachten Sie, dass Anmeldungen noch bis 25. Mai 
möglich sind. Diese können auch gerne telefonisch unter 07225 
3614 oder per Mail an ogv.sulzbach@web.de erfolgen.

Schwimmbadverein Sulzbach
Badebeginn im Bernsteinbad
Am Sa., 24. Mai, ab 11 Uhr ist es 
endlich so weit - unser Bern-
steinbad öffnet seine Pforte. Die 
Verwaltung freut sich auf eine 
Saison mit viel Sonnenschein, 
begeisterten Badegästen, ob 
Groß oder Klein, schönen Begeg-
nungen in unserer gepflegten 
Anlage und eine angenehme 
Zeit auf der Sonnenterrasse. 
Unser Team vom Bistro Balis 
Kitchen ist wieder mit dabei. 
Weitere Infos unter www.bernsteinbad.com.

 
Die Badesaison startet.  
 Foto: Schwimmbadverein

SULZBACH

Die Spenden-
plattform  
für Ihren Verein

       www.gemeinsamhelfen.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

NUSSBAUM.de
Deine Region auf

Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich-
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun-
gen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im-
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

Veranstaltungskalender – Immer wissen, was los ist
Von Stadtfesten über Sportveranstaltungen bis hin zu Vorträgen 
und Workshops: Mit dem Veranstaltungskalender von NUSS-
BAUM.de verpasst du keine Highlights mehr. Die übersichtliche 
Struktur erlaubt es dir, gezielt nach Events in deiner Nähe zu 
suchen – sortiert nach Datum, Kategorie oder sogar Veranstal-
tungsort.


